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Das Triple-Play für Wilhering
in Glasfaser-Geschwindigkeit

Das volle Angebot zum monatlichen Fixpreis!!!

*netzintern meint im HÖLLLERL-, Liwest- und Liwest-Franchisepartner-Netz.

Schlaue Kabel 
Kombi + 

200 TV-Sender
91 RF-Sender
50 HD-Sender

100 / 10 Mbps
Unlimitiert/Ungedrosselt

Festnetz mit
1000 Freiminuten

netzintern*
42,90 /mtl.

Große Kabel 
Kombi +

200 TV-Sender
91 RF-Sender
50 HD-Sender

200 / 20 Mbps
Unlimitiert/Ungedrosselt

Festnetz mit
1000 Freiminuten

netzintern*

Sicherheitssoftware 
Lizenz

für 3 PC‘s
52,90 /mtl.

Mega Kabel 
Kombi +

200 TV-Sender
91 RF-Sender
50 HD-Sender

400 / 40 Mbps
Unlimitiert/Ungedrosselt

Festnetz mit
1000 Freiminuten

netzintern*

Sicherheitssoftware 
Lizenz

für 3 PC‘s
169,90mtl.
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Liebe Wilheringerinnen,
liebe Wilheringer!

Bürgermeister Mario Mühlböck

Bürgerinformationsabend im Pfarr-
bereich Schönering
Es wurden die Bauvorhaben der 
Wohnbauträger OÖ Wohnbau und 
NEUE HEIMAT präsentiert.

Einmal 60 Eigentumswohnungen un-
mittelbar im Zentrum von Schöne-
ring. Gegenüber der Apotheke rund 
40 Mietwohnungen. Beide Wohnbau-
ten haben Lift, Tiefgaragen und genü-
gend Parkplätze.

Weiters stellten wir ein von der EU 
gefördertes Projekt einer neuen
WILIA-Haltestelle bei der ehemaligen 
Hauptschule (die ja künftig Volksschu-
le wird) und bei der Ärztin Dr.in Grund 
vor.

In Erinnerung gerufen wurden auch all 
die Projekte, die seit einem Architek-
tenwettbewerb aus dem Jahre 2002 
für Schönering bereits umgesetzt 
wurden, z. B. Betreubares Wohnen 
und die benachbarten Mietkaufwoh-
nungen, die neue Zufahrtsstraße nach 
Schönering oder unseren größten Ar-
beitgeber die REHA Klinik.

Straßenbau
Zur Zeit sind wir dabei, die Ausschrei-
bung für die Straße am Hohlweg und 
für Kanal-Verbesserungen im Bereich 
Schönering durchzuführen. Die Spiel-

plätze werden wieder vom TÜV über-
prüft, und dort und da werden neue 
Spielgeräte angekauft oder alte aus-
getauscht.

Neue Mannschaftstransportfahr-
zeuge für die Feuerwehren
Unsere drei Wilheringer Feuerwehren 
blicken stolz auf ihre neuen Mann-
schaftstransportfahrzeuge (zwei wur-
den bis jetzt ausgeliefert).

Die Gemeinde konnte pro Fahrzeug 
€ 20.000,– beisteuern. Die zweite 
Hälfte der Kosten übernahmen die 
Feuerwehren selbst, mit Zuschüssen 
vom Landesfeuerwehrkommando 
und rund € 1.000,– vom Land OÖ. Das 
ist wieder ein gutes Beispiel, was die 
Feuerwehren selbst durch Feste und 
Haussammlungen aufbringen.

Ein herzliches Dankeschön den Feuer-
wehrleuten für ihren Einsatz und der 
Bevölkerung, die immer wieder gerne 
Spenden gibt. Hier ist Gott sei Dank 
im Bewusstsein der Menschen: Die 
Feuerwehr, die kann ich selbst schon 
morgen brauchen!

Feste, Feiern, Veranstaltungen!
Neues Löschfahrzeug!
Ich danke allen Vereinen, den beiden 
Theatergruppen des KBW und den In-
stitutionen, die bereits in den ersten 

Die Straße „Am Hohlweg“
soll verbessert werden 

Monaten des Jahres und auch noch 
in den kommenden Monaten Kul-
tur, Feste usw. angeboten haben und 
noch werden. Ihr seid Anbieter von 
Kultur und Unterhaltung für so viele 
Menschen.

Trotzdem gibt es immer wieder Wort-
meldungen von Leuten wie: „Da ist 
nichts los!“ oder „Das haben wir total 
übersehen.“
Stellvertretend für die vielen schönen 

Das Triple-Play für Wilhering
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und guten Veranstaltungen möchte 
ich die 90-Jahr-Feier der FF Schöne-
ring herausheben.

Dort wurden das neue Löschfahr-
zeug mit Bergeausrüstung und Allrad 
gesegnet und sehr arbeitsintensiv 
der Feuerwehrabschnittsbewerb am 
Sportplatz Schönering durchgeführt. 
An zwei Abenden unterhielten Top-
Bands wie die VOIXXBRADLER und 
die HIGHLIGHTS die BesucherInnen. 
90 Freiwillige waren da an 2 Tagen im 
Einsatz. Das spiegelt den Zusammen-
halt in einem Dorf wieder.

Stift Wilhering – viele Neugestaltun-
gen!
Das Stift Wilhering hat im Innenhof 
viel umgestaltet, die Kirche außen re-
noviert und einen barrierefreien Ein-
gang geschaffen.
Wunderbare Räumlichkeiten im 
Stiftsmeierhof laden künftig bei Ver-
anstaltungen ein. Diese Räume kön-
nen auch für Hochzeiten, kleinere 
Feiern, Vorträge etc. gemietet wer-
den. Ein Stiftsshop sowie Bewirtungs-
möglichkeiten von Ausflugsgruppen, 
BesucherInnen etc. ist ebenfalls neu. 
Es soll auch Kaffee und sogar Mehl-
speisen und Erfrischungen geben. Ein 
Blickfang sind auch der Außenaltar 
und andere Kunstwerke. 

Nicht nur das Stift Wilhering, sondern 
auch die Gemeinde Wilhering, Ober-
österreich und Österreich haben mit 
dem Ableben von Herrn Prof Mag. Jo-
sef (Balduin) Sulzer einen der größten 
Musikkünstler und Komponisten der 
Gegenwart verloren.

Die Anteilnahme war sehr groß. Wür-
digende Worte an diese Persönlichkeit 
finden Sie in dieser Zeitung an anderer 
Stelle.

Zu den Bildern: 
4. Wilheringer Klimawanderung
Gut besucht war die 4. Wilheringer Kli-

1.: Fahrzeugpatin Vizebürgermeisterin Christina Mühlböck mit Josef Ganglmayr von Magirus-Lohr und
Feuerwehrkommandant FF Schönering HBI Roland Zoitl

2.: Übergabe des neuen Mannschaftsfahrzeuges an die FF Edramsberg

3.: Familien- und Klimawanderung
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Mag. Franz Haudum

Berichte des Bürgermeisters

Wilheringer Häuserchronik
Großartig und einmalig war die Prä-
sentation der Wilheringer Häuserchro-
nik beim Wilheringer Pfarrcafé. Da hat 
sich Herr Prof Mag. Franz Haudum 
wieder einmal selbst übertroffen. Die-
ser einmalige Mensch, der so ruhig 
und gelassen, mit dem richtigen Blick 
für das Wesentliche, für das, was inter-
essiert und was der Nachwelt erhalten 
bleiben soll, durchs Leben geht, fas-
ziniert wahrscheinlich nicht nur mich 
ganz stark.

Franz Haudum hat in seinem Leben 
bereits so viele andere Künstlerinnen 
und Künstler vor den Vorhang geholt, 
ihnen Bühne geboten und ihnen gro-
ße Wertschätzung entgegengebracht.

Selbst stellt er sich zu Unrecht immer 
in den Hintergrund, sehr höflich und 
immer freundlich. Stunden, Tage und 
Wochen hat er bei den Hausbesitze-
rInnen, in den Archiven, im Landes-
museum, in den Landesgalerien etc. 
verbracht und in SIEBZEHNJÄHRI-
GER Arbeit die erste Wilheringer Häu-
serchronik erstellt.

All das EHRENAMTLICH, aus eige-
nen Stücken. Dabei hat er nebenbei 
bereits so viel zu Wege gebracht, wie 
die Chronik und das Heimatbuch der 
Gemeinde Schwarzenberg im Mühl-
viertel, eine Dokumentation über das 
Bierbrauen im Stift Wilhering, eine 
Dokumentation über die Stiftsgärtne-
rei, geschichtlich aufgearbeitet wur-
de von ihm das Hofrichterhaus, eine 
weithin beachtete Dokumentation 
über die Glasindustrie, die Glasblä-
serei und, und, und …

Ausstellungsdauer: 3. Juni bis 8. Sep-
tember 2019
Besuchen Sie die Ausstellung „Häu-
serchronik Wilhering“ im Wilheringer 
Pfarrheim. Den Schlüssel für die Aus-
stellung können Sie am Gemeindeamt 
zu den Amtszeiten abholen.

Zusätzlich ist an drei Sonntagen von 
09:30 bis 12:00 geöffnet:
7. Juli, 4. August, 8. September 2019

Die Musiker „Zwei glatt, zwei verkehrt“
Irene und Gudrun Mayer

Harald und Gerwald Kirnbauer

mawanderung. Eine Kooperation der 
Gemeinde und der Ortsbauernschaft. 
Thema war ganz aktuell die Imkerei 
und die Bienen allgemein.

GR Manfred Aichinger erklärte sehr 
anschaulich, wie die Bienen eines der 
wertvollsten Lebensmittel, den Ho-
nig, produzieren.

Felix Familia – ehrenvolle Auszeich-
nung
Ich freue mich für unsere Gemeinde, 
dass wir einen ganz großen und be-
gehrten Preis, den Felix Familia ge-
wonnen haben. Dieser mit € 3.000,– 
dotierte Preis wird in Kooperation mit 
dem Land OÖ, den OÖ Nachrichten 

sowie der Regionalzeitung TIPS ver-
geben.
Die tolle Skulptur wurde uns im Rah-
men eines Festaktes für das Projekt 
„Elternhaltestellen“ überreicht.

Ihr

Mario Mühlböck und Mag. Markus Langthaler
übergeben das Ehrenzeichen an Mag. Franz Haudum
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... mit einem Bus der Marke FORD.
Anmerkung: In der ersten Ausgabe wur-
de die falsche Automarke genannt.

Wassermeister Christian Kaltenböck, 
Alexander Rosenauer und Wasser-
meister Alfons Diesenreither küm-
mern sich um die Erhaltung der Was-
serqualität und des Kanalnetzes von 
Wilhering.

Berichte des Bürgermeisters

Die Wilheringer Wassermeister sind für Sie unterwegs ...

Wassermeister Christian Kaltenböck, Alexander Rosenauer, Wassermeister Alfons 
Diesenreither präsentieren Bürgermeister Mario Mühlböck und

Amtsleiter Johann Hofer das neueste Gefährt des Bauhofes

Bei einem heißen Sommer macht sich 
ein privater Pool sehr bezahlt.

Haben Sie aber auch schon einmal 
darüber nachgedacht, dass eine lau-
fende Poolpumpe die Nachbarn am 
Schlaf hindern könnte?

Es gibt Gegenden, da laufen nächtens 
schon mal 20 Poolpumpen.

Bitte achten Sie im Sinne einer guten 
Nachbarschaft darauf, dass Ihre Pool-
pumpe in der Nacht nur wenig bis gar 
nicht läuft.

Wenn sie unbedingt laufen muss, 
dann bitte mit entsprechender Lärm-
isolierung.

Danke für Ihr Verständnis.

Lärmbelästigung 
durch Poolpumpen

Institut Hartheim:
Angebot „Grab Gießen“
Das Institut Hartheim hat in Wilhering 
in der Alten Landstraße ein Wohnpro-
jekt errichtet.

Dort sind Klienten teilweise wohnhaft 
und teilweise sind sie Tagesgäste die 
am Abend die Einrichtung wieder ver-
lassen.

Im Rahmen integrativer Beschäfti-
gung (entsprechend dem Gesetz) ver-
richten Klienten aus der Einrichtung 
Arbeiten für Dritte.

Nunmehr liegt uns ein interessan-
tes Angebot des „Grab Gießens“ vor. 
(Wurde auch bereits in einer anderen 
Gemeinde zur Zufriedenheit durchge-
führt).

Immer mehr Menschen haben Prob-
leme, dass sie in heißen Zeiten, aus 

gesundheitlichen Gründen, oder weil 
sie keine Fahrgelegenheit haben, es 
für sie aus Altersgründen beschwer-
lich ist, die Gräber ihrer Angehörigen 
zu gießen.

Menschen aus der Wilheringer Ein-
richtung des Institutes Hartheim wür-
den in Begleitung von BetreuerInnen 
das Gießen von Gräbern auf unseren 
Friedhöfen übernehmen.

Die sehr günstige Pauschale beträgt 
von März bis November, zweimal wö-
chentlich - bei Trockenheit täglich gie-
ßen, gesamt € 55,00. 

Bei weiteren Fragen wenden Sie sich 
an Frau Mag.a Fabiane Grammer, BEd, 
Tel. 0664/8193557 oder f.grammer@
institut-hartheim.at
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zeiten der Kinderbetreuungseinrich-
tungen vertrauen können. Was bringt 
es, wenn ich mir heute nicht sicher 
sein kann, dass der Kindergarten auch 
im Herbst bis 16:30 oder 17:00 Uhr ge-
öffnet hat, weil das von den anderen 
Eltern abhängt?

Ich sage, schauen wir uns das einmal 
gemeinsam an: Eltern, Kindergarten 
und Gemeinde. Die Gemeinde ist zwar 
nicht Betreiber der Kindergärten, 
übernimmt jedoch jene Kosten der 
beiden Kindergärten, die nicht vom 
Land OÖ gedeckt werden. Wir inves-
tieren jedes Jahr weit über 100.000 
Euro in die Kinderbetreuung.

Zuschuss zur psychologischen Erst-
begutachtung von Kindern bei auf-
fälligem Verhalten
Es besteht die Möglichkeit, mit Kin-
dern mit auffälligem Verhalten zu 
einer psychologischen Erstbegutach-
tung zu gehen. Die Gemeinde Wilhe-
ring unterstützt diese Erstbegutach-
tung mit 50 Euro. Bitte einfach die 
Rechnung nach durchgeführter Sit-
zung auf der Gemeinde abgeben.

Förderung bei Babysitterausbildung
Bei der Vorlage des Zertifikates über 
die Ausbildung zum professionel-

Ausschuss für Schule, Kinderbetreuung,
Bildung und Frauenangelegenheiten

1. Vizebürgermeisterin
Christina Mühlböck

Erster Platz für die Elternhaltestel-
len 
Die Gemeinde Wilhering hat mit dem 
Projekt „Elternhaltestelle“ den 1. Platz 
bei der Preisverleihung des Landes-
familienpreises Felix Familia 2019 
erreicht! Danke an alle Wilheringer 
Schulen, Kinder und BegleiterInnen, 
welche die Aktion „Sicher bewegt – El-
ternhaltestelle“ unterstützen. Dieser 
Preis gehört euch.

Zufällig fand am selben Abend das 
Danke-Essen für die Schulwegbeglei-
ter statt. Beim Essen und beim Ar-
beitsgruppentreffen der Volksschule 
Dörnbach konnte ich wieder einen 
Einblick bekommen, mit wie viel Freu-
de die Begleitpersonen dieses Projekt 
verfolgen. 

Öffnungszeiten unserer Kindergär-
ten
Wir haben in der Gemeinde Wilhe-
ring mit den Caritas-Kindergärten 
Dörnbach und Schönering zwei sehr 
gute vorschulische Kinderbetreuungs-
einrichtungen. Man spürt in beiden 
Kindergärten, dass auf die einzelnen 
Kinder eingegangen wird, dass man 
darauf Wert legt, dass viel selbststän-
dig und im Freien gespielt wird. Auch 
die gesunde Ernährung hat großen 

Danke-Essen für Schulwegbegleiter mit dem Felix-Familia-Preis 

Stellenwert. Das Wohl der Kinder ist 
dem Personal sehr wichtig. Danke da-
für. 

Einen Wehrmutstropfen gibt es aber: 
Das wird im Kinderbetreuungsatlas, in 
dem die Gemeinden hinsichtlich der 
Kinderbetreuungsangebote bewertet 
werden, deutlich. Die beste Bewer-
tung ist ein „1 A“ für „ausgezeichnet“. 
Diese Bewertung hätten sich auch 
unsere Kindergärten verdient, meine 
ich, so wie viele andere Gemeinden in 
Linz-Land. Aber Wilhering hat nur ein 
„A“ für „sehr gut“. 

Wenn man dann der Sache auf den 
Grund geht, sieht man, dass die Öff-
nungszeiten ausschlaggebend sind. 
Für eine „1 A“-Bewertung muss eine 
Wochenöffnungszeit von mindestens 
45 Stunden erreicht werden. 

Es kann ja sein, dass die Öffnungszei-
ten tatsächlich ausreichend sind. Da-
gegen spricht allerdings die eine oder 
andere Rückmeldung, die ich persön-
lich bekommen habe. Vielleicht reicht 
es ja aus, wenn nur eine Gruppe pro In-
stitution länger geführt wird. Wichtig 
erscheint mir jedenfalls, dass berufs-
tätige Eltern auf verlässliche und vor 
allem langfristig planbare Öffnungs-

Ausschussberichte
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len Babysitter wird Wilheringer Ge-
meindebürgerInnen weiterhin eine 
50%-Förderung gewährt, auch wenn 
der Kurs beim Roten Kreuz Wilhering 
nicht angeboten werden kann, son-
dern außerhalb absolviert wird. 

Sommerkindergarten 
Der Sommerkindergarten wird jedes 
Jahr in einem der Wilheringer Kin-
dergärten abgehalten. Heuer wird 
der Sommerkindergarten von 22.07. 
bis 16.08. im Kindergarten Dörnbach 
stattfinden. Ich freue mich, diese 
Sommerbetreuung für unsere Kinder 
anbieten zu können. 

Einheitliches Computerprogramm 
für die Planung der Kinderbetreu-
ungsplätze 
Wie viele Kindergartenplätze sind im 
Jänner noch frei? Brauchen wir nächs-
tes Jahr eine zusätzliche Gruppe oder 

müssen wir eine schließen? Diese Fa-
milie hat ihre drei Kinder dort und da 
angemeldet, werden die eh nicht dop-
pelt gezählt? Wünschenswert wäre 
es, eine Gemeindeverwaltung könne 
diese Fragen auf Knopfdruck beant-
worten.

Bislang ist das leider nicht so, weil 
die Plätzevergabe die Einrichtungen 
selbst machen (was so bleiben soll) 
und die Gemeinde auf die Meldungen 
angewiesen ist. Auch ein Programm, 
das die Gemeinde eigens program-
mieren ließ, brachte nur teilweise eine 
Verbesserung (nicht alle Institutionen 
arbeiteten damit), und nun stellt der 
Betreiber die Wartung dafür ein.

Im Sinne der Transparenz für die Wil-
heringer Eltern und für die Gemeinde-
verwaltung bleibe ich aber hartnäckig: 
Es muss möglich sein, zu jedem Zeit-

punkt und ohne langwierige Recher-
chen den aktuellen Stand der Anmel-
dungen etc. parat zu haben.

Abhilfe kann ein Programm schaffen, 
das bereits in vielen Gemeinden mit 
guten Erfahrungen im Einsatz ist: Web-
Kevin von der GemDat. Es scheint, die 
Bedürfnisse aller Betroffenen gut zu 
erfüllen, von den Funktionen her (die 
Kindergärten können daraus z. B. Mit-
tagslisten oder Buslisten ausdrucken) 
oder durch die Online-Applikation und 
den Datenschutz.

Damit können die Kindergärten wei-
terhin selbst die Plätze vergeben, und 
die Gemeinde hat einen guten Über-
blick und kann effizient und rechtzei-
tig planen. Dieses Programm wurde 
den Kinderbetreuungseinrichtungen 
präsentiert.

Ich wünsche einen schönen Sommer!

Ausschussberichte

1000qm AUSSTELLUNG

HOLZ IM INNEN- UND AUSSENBEREICH

GRILL-CHALLENGE | 5.JULI - 14.00 UHR

INFOS UND ANMELDUNG AUF WWW.SECA.AT

SECA Holzwelt       |       Linzerstraße 60 a, 4100 Ottensheim       |       Mo-Fr 08:00-12:00 und 13:00-18:00 Uhr       |       Tel.: 07234/83195
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Ausschuss für Kultur-, Tourismus- und
Wirtschaftsangelegenheiten

2. Vizebürgermeister
Mag. Markus Langthaler

Sehr geehrte Wilheringerin,
sehr geehrter Wilheringer!
Seit zwei Jahren darf ich als Vizebür-
germeister und Kultur-, Wirtschafts- 
und Tourismusreferent unsere 
kulturschaffenden Vereine sowie Wirt-
schaftsbetriebe begleiten und nach 
Möglichkeit unterstützen. Es freut 
mich besonders, dass in dieser Zeit 
schon einiges gelungen ist und sich 
Wilhering in diesen Bereichen sehr gut 
entwickelt.

Stift Wilhering erstrahlt im neuen 
Glanz
Mehr als drei Millionen Euro hat das 
Stift Wilhering in die Hand genom-
men, um eine Außenrenovierung der 
Stiftskirche mit Glockenturm sowie 
eine Neugestaltung des Stiftsinnen-
hofes vorzunehmen. So sind ein Frei-
luftaltar, ein neues Wegenetz, eine 
neue Bepflanzung sowie sanierte 
Gebäude mit Räumlichkeiten für Fes-
te und Veranstaltungen entstanden. 
Thematisch ist das Areal in drei Zonen  
– Natur, Kultur und Religion – einge-
teilt. Die übergroßen Betonringe im 
Innenhof prägen das Erscheinungsbild 

des Stiftshofes auf eine besondere 
Weise. Ein großer Dank gebührt dem 
Stift, das trotz Absage der Landesgar-
tenschau durch die Gemeinde Wilhe-
ring die Renovierung durchführte. So 
wurde die Basis für eine behutsame 
kulturelle und touristische Nutzung 
des Stiftes geschaffen.

Tourismusortsausschuss eingerich-
tet 
Die Gemeinde Wilhering ist seit heuer 
Mitglied im neuen Tourismusverband 
Donau Oberösterreich. Um das touris-
tische Potenzial behutsam heben zu 
können, wurde Ende Mai ein Touris-
musortsausschuss eingerichtet. Ne-
ben vier Gemeindevertretern wurden 
drei Tourismusbetriebe nominiert: 
das Stift Wilhering, die Reha Klinik 
und der Veranstaltungshof Stadlerhof. 
Ziel des Ortsausschusses ist es, unse-
re schöne Gemeinde sanft als „Touris-
musgemeinde“ touristisch zu öffnen.

Wilheringer Unternehmerfrühstücke 
zeigen Vielfalt der Wirtschaft
Mit dieser Idee soll unseren Wilherin-
ger Unternehmern eine neue Vernet-

zungsplattform geschaffen werden, 
mit dem Ziel, sich auszutauschen, 
neue Kontakte zu knüpfen und über 
aktuelle Wirtschaftsthemen zu in-
formieren. Aufgrund des großen 
Zuspruchs werden heuer sogar vier 
Unternehmerfrühstücke veranstal-
tet – inklusive jener zwei, die bereits 
stattfanden.

Eine kleine Neuerung wurde ebenfalls 
eingeführt: Zu Beginn des Frühstücks 
bekommen jeweils 2 Wilheringer Un-
ternehmer die Möglichkeit, ihren Be-
trieb, ihre Geschäftsidee kurz in 5 Mi-
nuten zu präsentieren. Einerseits eine 
kostengünstige Werbemöglichkeit, 
andererseits lernt man die Betriebe 
näher kennen.

Praktische Tipps und Tricks lieferten 
die Fachvorträge zu den Themen On-
line-Marketing und gewerbliche Sozi-
alversicherung.

Großes Interesse an Wilheringer 
Häuserchronik
Anfang Juni wurden in einer Ausstel-
lung im Pfarrheim Wilhering die Besit-
zerfolgen von rund 120 Anwesen, die 
einst zum Hofamt Wilhering gehör-
ten, in Wort und Bild vorgestellt. Rund 
180 Wilheringer folgten den Ausfüh-

Der Gemeindevorstand Wilhering v. l. n. r. Mario Mühlböck,
Mag. Markus Langthaler,Gattin Gertrude mit geehrtem Mag. Franz Haudum,

Christina Mühlböck, Franz Hohenbichler und Dietmar Wießmayr bei der Übergabe 
des goldenen Ehrenzeichens der Marktgemeinde Wilhering

Ausschussberichte
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Am 16. Juni wurde der Stiftshof samt 
Pforte feierlich eröffnet

rungen des Heimatforschers Dr. Ger-
hard Schwentner, der einen sehr le-
bendigen Vortrag hielt. Größter Dank 
wurde dabei Herrn Franz Haudum zu 
Teil, der sich rund 20 Jahre in nerven-
raubender Kleinarbeit dieser äußerst 
wertvollen Arbeit widmete. Zu seiner 
Überraschung bekam er das Goldene 
Ehrenzeichen der Gemeinde Wilhe-
ring verliehen und als Geschenk eine 
lebenslange WILIA-Freifahrt und den 
Eintritt ins oberösterreichische Lan-
desarchiv.

Wilheringer Kultursommer 2018 
steht in den Startlöchern:
Auch heuer darf ich Sie herzlich einla-
den, das Programm des Wilheringer 
Kultursommers 2019 reichlich zu nut-
zen – ich glaube es ist für jeden etwas 
dabei! In dieser Gemeindezeitung fin-
den Sie das gesamte Kultursommer-
programm – nachstehend ein kleiner 
Auszug:

Wilheringer theaterSPECTACEL fei-
ert heuer 25-Jahr-Jubiläum
Ein besonderes Jubiläum feiert heu-
er das theaterSPECTACEL Wilhering: 
Seit einem Vierteljahrhundert werden 
die Zuseher mit modern interpretier-
ten Theaterstücken, die auf witzigen 
zum Teil minimalistischen Bühnenauf-
bauten beruhen, bestens unterhalten. 
Zu diesem Anlass hat sich der künstle-
rische Leiter Joachim Rathke für heu-
er Felix Mitterers „In der Löwengrube“ 
ausgesucht. Premiere ist am 10. Juli. 
Karten für den Wilhering-Tag (12. Juli) 
sind wie immer am Gemeindeamt er-
hältlich und im Vorverkauf um 4 Euro 
billiger!

Ein besonderes Highlight ist heu-
er das Wilheringer Sommerkonzert 
„POP MEETS CLASSIC“ am 23. Au-
gust 2019 mit Hans Peter Gratz.
Dieses Konzertformat vermischt 
Klassik mit Pop und kombiniert dabei 
Klassiker, klassische Werke, beliebte 
Filmmelodien und auch neue Stücke. 

Bei einem Zusammenspiel von Sän-
gern und Instrumentalisten werden 
den Wilheringern von „Forrest Gump“ 
bis „Moldau“, von Vangelis bis James 
Last musikalische Gustostückerl auf-
getischt. Das Erstkonzert im Bruck-
nerhaus war ein voller Erfolg, und wir 
konnten dieses Konzert zu einem sehr 
erschwinglichen Preis für Wilhering 
gewinnen. Lassen Sie sich das nicht 
entgehen, und sichern Sie sich ver-
günstigte Karten am Gemeindeamt.

Chicken Sound 2019
Nach dem letztjährigen erfolgrei-
chen Start findet auch heuer am Hof 
der Familie Schöllhuber in Hitzing 
von 30. August bis 1. September das 
Hip-Hop-Festival „Chicken Sound“ 
statt. 3 Tage lang treten junge Künst-
ler, DJs und Amateurbands in den 
Hühnerställen auf!

Ich wünsche einen erholsamen und 
einen unterhaltsamen Kultursommer 
2019!

Der OÖ Kultursommer wurde Anfang Juni erfolgreich gestartet. Wilhering ist mit 
dem theaterSPECTACEL und dem Chicken Sound prominent vertreten!

(v. l. n. r.) Miriam Kickinger, Joachim Rathke, Georg Schöllhuber, Ivana Vidakovic, 
Bernhard Glatz, Markus Langthaler und Stephan Glatz
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Ausschuss für Umwelt- und
Verkehrsangelegenheiten

Gemeindevorstand Franz Hohenbichler

Der Umweltausschuss hat dank der zahlreichen Landwirte ca. 9 ha Blühfläche an-
legen können. Auch Wilheringer Gartenbesitzer haben das Angebot genutzt und 

mit den gratis Samenmischung einen Blühstreifen im eigenen Garten gesäht.

Wilhering blüht auf
Bienen und Insekten sind auch heu-
er wieder ein großes Thema. Daher 
haben wir von Seiten des Umwelt-
ausschusses eine Aktion in enger Zu-
sammenarbeit mit den Wilheringer 

Bauern durchgeführt, welche die An-
lage von besonderen Bienen- und In-
sektenweiden zum Ziel hat. Mit Hilfe 
und fachlicher Unterstützung durch 
die Landwirtschaftskammer OÖ und 
dem OÖ Bienenkompetenzzentrum 

konnten ca. 9 Hektar bienen- und in-
sektenfreundliche Blühflachen ange-
legt werden. Einen herzlichen Dank 
allen, die hier mitgemacht und Äcker 
zur Verfügung gestellt haben. Weiters 
haben wir ca. 300 Kleinpackungen 
Samenmischungen an interessierte 
Gartenbesitzer verteilt. Besonders 
wichtig ist es, diese Blühflächen den 
Sommer über nicht zu mähen oder zu 
häckseln. Den gerade in der Zeit von 
Mitte Juli bis Mitte September ist das 
Blütenangebot dürftig und deshalb 
jede zusätzliche Blühfläche eine Be-
reicherung. Diese Initiative werden 
wir im nächsten Jahr weiterführen und 
hoffen, dass auch weiterhin großes In-
teresse besteht. 

Fahrradcheck
Wie in den letzten Jahren haben wir 
auch heuer wieder zu einem techni-
schen Fahrradservice eingeladen, der 
von einem Technikerteam des ÖAMTC 
durchgeführt wurde. 

Erfreulich war das große Interesse an 
dieser Aktion. Besonders groß war der 
Andrang in Schönering.

Klimawanderung
Zum vierten Mal haben wir zur Wilhe-
ringer Klimawanderung eingeladen. 
Unser diesjähriger Themenschwer-
punkt war „Interessantes von Bienen 
und Bauern!“ 

Trotz des ersten sehr warmen Som-

Fahrradcheck in Schönering
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Ausschuss für Bau-, Straßenbau- und
Wohnungsangelegenheiten

Gemeindevorstand
Dipl.-Ing. Dietmar Wießmayer

mertages durften wir ein große Schar 
wissbegieriger Wanderer begrüßen. 
Besonders bedanken darf ich mich 
beim Obmann der Wilheringer Imker 
Herrn Manfred Aichinger (da hat man 
so richtig gespürt, DER ist mit ganzem 
Herzen dabei) für die fachlichen und 
besonders engagierten Ausführun-
gen.

Danke auch für die herzliche Aufnah-
me am Hof von Manfred und Gabi 
Haberfellner. Dort konnten wir diesen 
netten Nachmittag bei verschiedenen 
Wilheringer Köstlichkeiten und Ge-
sprächen ausklingen lassen. 

Liebe Grüße und erholsame Ferien 
und Urlaubstage wünsche ich Ihnen! Zahlreiche Wilheringer wanderten bei der 4. Klimawanderung mit

Ausschussberichte

Straßenbau 2019
Die Stellungnahme der Direktion für 
Umwelt und Wasserwirtschaft des 
Landes OÖ bezüglich des Projektes 
„Am Hohlweg“ ist nun eingelangt. Da-
mit kann in den nächsten Wochen die 
Ausschreibung für das Straßenbau-
programm im heurigen Jahr erfolgen. 
Nach Einlangen der Angebote werden 
die Arbeiten nach dem Billigstbieter-
prinzip vergeben. Des Weiteren wer-
den auch noch kleinere Sanierungsar-
beiten durchgeführt.

Weitere Bauvorhaben
Für die geplante Abbiegespur an der 
Ruflinger Bezirksstraße Richtung 
Thürnau inklusive einer Beleuchtungs-
anlage für die Querungshilfe ist noch 
ein Punkt mit dem Naturschutz zu klä-
ren, und danach sind die notwendigen 
Grundeinlösen durchzuführen. Ein 
Baubeginn im Herbst 2019 scheint aus 
heutiger Sicht realistisch.

Mit einer Radhauptroute von Alkoven 
über Straßham, Hitzing und Leon-
ding nach Linz soll eine attraktive 
Mobilitätsoption für die Menschen in 
unserer Region geschaffen werden. 

Diese wird weitgehend entlang der 
LILO-Strecke führen. Entsprechen-
de Planungen wurden bereits von In-
frastrukturlandesrat Steinkellner in 
Auftrag gegeben. Noch heuer wird 
ein Provisorium in der Waldeggstra-
ße entstehen. Der Baubeginn für den 
Radweg ist für das Jahr 2021 vorgese-
hen. Um eine gute Anbindung aus un-

serem Gemeindegebiet an diese Rad-
hauptroute gewährleisten zu können, 
laufen auch hier Planungen für einen 
Radweg durch das Mühlbachtal.

Aktuelle Wohnungsbörse
Um sich als wohnungssuchend zu 
melden, wenden Sie sich bitte an Frau 
Schlackl am Gemeindeamt Wilhering. 
Derzeit sind Wohnungen verfügbar. 

Das größte Projekt im diesjährigen 
Straßenbauprogramm ist der Hohlweg
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Ausschuss für örtliche Raumplanung 
und Sportangelegenheiten

Gemeindevorstand
Ing. Andreas Leitner

Wander- und Laufwegenetz der 
Marktgemeinde Wilhering
Trotz der in den letzten Wochen an-
haltenden schlechten Witterung be-
wegen sich schon wieder zahlreiche 
Wanderer, Walker und Läufer auf den 
bestens gepflegten Wegen der Markt-
gemeinde Wilhering. Mein großer 
Dank gilt hier den Mitarbeitern des 
Bauhofes, die unser Wegenetz, wie 
bereits auch in den letzten Jahren, im-
mer bestens in Schuss halten! 
Ob Laufen, Wandern oder Walken, 
nützen Sie unser sehr gut erschlosse-
nes Wegenetz, und genießen Sie da-
bei unsere schöne Landschaft.

Gemeinsam statt einsam
Unter diesem Aspekt haben die Ver-
antwortlichen der Sektion Fußball des 
SV Wilhering und der Union Mühlbach 
einen nicht einfachen, aber aus mei-
ner Sicht richtigen Entschluss gefasst. 

Wie bereits im Nachwuchsbereich 
gemeinsam vollzogen, werden ab so-
fort auch im Erwachsenenfußball die 
Kräfte gebündelt, und ab kommender 
Spielsaison wird gemeinsam aufge-

treten. Mein besonderer Dank gilt den 
beiden Sektionsleitern Gerald Planke-
nauer und Wolfgang Leonhardsber-
ger, die mit Augenmaß und viel Haus-
verstand diese Fusion vorbereitet 
haben. 

Ich wünsche der Spielgemeinschaft 
Maschinenbau Hierzer Wilhering/
Mühlbach für die Zukunft viel Glück 
und bin mir sicher, dass wir mit eurer 
Entscheidung noch sehr viel Freude 
haben werden! 

OÖ Landesmeisterschaften in  
rhythmischer Gymnastik
Am 22. Mai 2019 waren die Damen der 
Union Mühlbach im Olympiazentrum 
auf der Gugl in Linz wieder äußerst 
erfolgreich. Die Marktgemeinde Wil-
hering gratuliert allen Teilnehmerin-
nen sowie den Titelgewinnerinnen zu 
ihren ausgezeichneten Erfolgen!

Dorfentwicklung Schönering
Mit Spannung wurde der Informa-
tionsabend bezüglich Dorfentwick-
lung Schönering erwartet. Wieder 
einmal hat sich gezeigt: Wenn The-

Das Wander- und Laufwegenetz soll auch mit der Gem2Go-App
von den Bürgern genutzt werden

S e i t e 
26

men ordentlich vorbereitet werden, 
kann auch sachlich darüber diskutiert 
werden! Die Menschen interessieren 
keine „politischen Geplänkel“, son-
dern die Bürger wollen ordentlich in-
formiert werden. Dies ist an diesem 
Abend bestens gelungen. 

Mit den Erkenntnissen dieser Veran-
staltung können nun die anstehenden 
Projekte ordentlich vorbereitet und in 
späterer Folge auch umgesetzt wer-
den.

Ich möchte Sie in Zukunft weiterhin 
über das Medium der Gemeindezei-
tung zu den laufenden Projekten in-
formieren und damit garantieren, 
dass wir alle so gut als möglich den 
gleichen Wissensstand haben. 

Erholsamen Sommer!
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Ausschuss für Jugend- und
Familienangelegenheiten

Gemeindevorstand Petra Höllmüller

Felix Familia
Die Marktgemeinde Wilhering ge-
winnt den Landesfamilienpreis Felix 
Familia mit dem Projekt Elternhalte-
stellen!

Felix Familia – der Landesfamilien-
preis, welcher vom Land Oberöster-
reich gemeinsam mit den Kooperati-
onspartnern OÖ Gemeindebund, OÖ 
Nachrichten und Tips ausgeschrieben 
wird, richtete sich heuer vor allem an 
öffentliche Einrichtungen. 

Mit 3 Projekten, nämlich den Eltern-
haltestellen, dem Ferienpass und den 
Lesepaten, nahm die Marktgemein-
de Wilhering daran teil. Das Projekt 
Elternhaltestellen, bei denen die 
Volksschulkinder gemeinsam mit eh-
renamtlichen SchulwegbegleiterIn-
nen wöchentlich zu Fuß in die Schule 
gehen, überzeugte die Jury. Somit 
gewannen wir vor der Gemeinde 
Rohrbach-Berg und der Gemeinde Ke-
maten an der Krems. 

Ein großer Dank gilt aber auch hier 
den Direktorinnen unserer 3 Volks-

schulen, den ehrenamtlichen Beglei-
terInnen und den MitarbeiterInnen 
am Gemeindeamt. Ohne ihr großes 
Engagement könnte dieses Projekt 
nicht über solch einen langen Zeit-
raum umgesetzt werden. Vielen Dank 
dafür!

Kasperltheater
Das Stück „Der Kasperl und die ver-
schwundenen Ostereier“ war ein voller 
Erfolg. Aufgrund der großen Nachfra-
ge werden wir auch im nächsten Jahr 
wieder eine Vorstellung einplanen.

25 Jahre Ferienpass – ein Fest für die 
ganze Familie
Der Wilheringer Ferienpass wird 
heuer 25 Jahre, und dieses Jubiläum 
feiern wir mit einem großen Famili-
enfest am Samstag, 14.09.2019 von 
14.00 bis 17.00 Uhr auf dem Dorfplatz 
Schönering. Bei diesem Fest haben 
die am Ferienpass beteiligten Verei-
ne die Möglichkeit, sich vorzustellen, 
und die Kinder können ihren Eltern, 
Großeltern – ihren Familien zeigen, 
bei welchen Aktionen sie im Sommer 
mitgemacht haben und was sie dabei 

erlebt haben. Für Speis und Trank wird 
natürlich ebenfalls gesorgt sein. Ich 
bitte Sie jetzt schon, sich den Termin 
vorzumerken. 

Ferienpass – Titelbild
Wie auch schon im vergangenen Jahr 
wurden heuer auch wieder die vier-
ten Klassen unserer 3 Volksschulen 
eingeladen beim Zeichenwettbewerb 
für das Titelbild des Ferienpasses mit-
zumachen. Es wurden sehr schöne, 
unterschiedliche und viele passende 
Zeichnungen eingereicht, sodass der 
Jury, welche sich aus den Ausschuss-
mitgliedern zusammensetzt, die Ent-
scheidung nicht einfach gemacht wur-
de. 

Ich darf hiermit Katharina Schmidt 
aus der Volksschule Schönering sehr 
herzlich zum Gewinn der € 100,– in 
Wilhering-Münzen für ihre Klasse gra-
tulieren. Ihre Zeichnung wird heuer 
das Titelbild des Ferienpasses schmü-
cken.

Ein großer Dank gilt aber auch hier 
den drei Direktorinnen und den Leh-
rerinnen der Volksschulen für ihre 
Bereitschaft, bei solchen Projekten 
mitzumachen, und auch für ihre per-
manente große Unterstützung und ihr 
Engagement.

Gut besucht war das Kaspertheater
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Auch in dieser Ausgabe informiere 
ich Sie darüber, dass der Wilheringer 
Ferienpass heuer aufgrund der am 
25.05.2018 in Kraft getretenen Daten-
schutzgrundverordnung nicht direkt 
an die Schülerinnen und Schüler im Al-
ter von 6 bis 15 Jahren verschickt wird. 
Der Ferienpass wird in den örtlichen 
Kindergärten, Volksschulen und im 
Stiftsgymnasium ausgeteilt.

Für jene Kinder, die nicht in Wilhering 

Logopädie in Wilhering

Unsere Schwerpunkte sind:
o Sprach- und Sprechstörungen
o Myofunktionelle Störungen
o Stimmstörungen
o Fazialisparese
o Schluckstörungen
o Neurogene Sprech- und 

Sprachstörungen
o Unterstützte Kommunikation

Als Logopädinnen beraten, behandeln und begleiten
wir Menschen aller Altersgruppen.

Bettina Swoboda: 
Tel.: 0664/50 24 796
bettinaswoboda@gmail.com

Bärbl Haidenthaler:
Tel.: 0650/91 56 901
baerbl100@yahoo.de

Praxisadresse: Eferdingerstraße 7, 4073 Wilhering; Abrechnung nach Wahltherapeutenvertrag

Ausschussberichte

den Kindergarten bzw. die Schule be-
suchen, werden die Ferienpässe ab 
KW 25 auf der Gemeinde aufgelegt. 
Ein Download auf der Website der Ge-
meinde Wilhering steht ebenfalls ab 
KW 25 zur Verfügung.

Im Sinne aller Veranstalter, welche 
wieder sehr abwechslungsreiche, lus-
tige, abenteuerliche und interessante 
Aktionen anbieten, freuen wir uns auf 
zahlreiche Anmeldungen.

Vorschau Spätsommerkino
Ich lade Sie schon jetzt sehr herzlich 
zum 4. Spätsommerkino am Freitag, 
13.09.2019 um 19.00 Uhr in der Stifts-
scheune ein. Heuer werden wir den 
Film „Leberkäsjunkie“ von Rita Falk 
zeigen. 

Ich wünsche allen Wilheringerinnen 
und Wilheringern einen schönen Som-
mer und erholsame Urlaubstage sowie 
allen Kindern wunderschöne Ferien!

Die 4. Klasse der VS Schönering freut sich über die € 100,–
für die Klassenkasse

Das Bild von Katharina Schmidt wurde für den diesjährigen 
Ferienpass gewählt
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OHNE AUFSICHTSPERSON,  
mit Zustimmung der Eltern:
Unter 14 Jahren 5 - 22 Uhr 
Mit 14 und 15 Jahren 5 - 24 Uhr 
Ab 16 Jahren unbegrenzt 

MIT AUFSICHTSPERSON:  
ohne zeitliche Begrenzung

Unter 16 Jahren VERBOTEN: 
Alkohol

Unter 18 Jahren VERBOTEN: 
Harte Getränke und Alkopops

Rauchen von Tabakerzeugnissen, Wasserpfeifen, 
E-Shishas, E-Zigaretten und die dafür notwendi-
gen Stoffe, die als Tabakersatz oder -zusatz zur 
Verbrennung oder Verdampfung dienen

Ausgehzeiten

Alkohol & Nikotin
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Das Projekt resp@ct der pro men-
te OÖ richtet sich an Jugendliche 
zwischen 15 und 24 Jahren, die sich 
in keiner Ausbildung, Schule oder 
Trainingsmaßnahme befinden und 
auch keinem Beruf nachgehen (sog. 
NEET-Status). resp@ct ist ein breites 
Angebot, das Jugendliche dabei un-
terstützt, schulische und berufliche 
Perspektiven zu entwickeln. Der Weg 
dorthin erfolgt über Beziehungsar-
beit, Beschäftigungsmöglichkeiten, 
gemeinsame Aktivitäten, Beratung, 
Begleitung und Vermittlung inklusive 
Nachbetreuung. Die Arbeit geht vom 
kreativen Arbeiten über gemeinsames 
Kochen und Essen bis hin zu Bewe-
gungsangeboten und Unternehmun-
gen. Jugendliche können während den 
Öffnungszeiten zu resp@ct kommen, 
werden individuell in ihren Anliegen 
unterstützt und können an den Be-
schäftigungsmöglichkeiten teilneh-
men. Für die Teilnehmer entstehen 
keine Kosten. Man wird dort individu-
ell begleitet und beraten, es kommt 
zur Wissensvermittlung und natürlich 
als Hauptziel zur Vermittlung in Schu-
le, Beruf oder Ausbildungsmaßnah-
men.

Jeden Montag gibt es einen speziel-
les „Mädchentreff“, da immer mehr 
Mädchen und junge Frauen an diesen 
Angeboten teilnehmen. Die Angebo-
te reichen von verschiedenen Work-
shops (z. B. Themenschwerpunkt 
Geschlechterrollen oder Verhütungs-
mittel/Aidshilfe OÖ) über Schmuck 
basteln und Schmuckanhänger ge-
stalten bis hin zu freiem Malen auf 

Leinwänden. Auf Wunsch können 
sich die Teilnehmerinnen auch in der 
Küche beim Kuchenbacken auspro-
bieren und kreativ sein. Musik hören, 
gemeinsam Spiele spielen, ein Tisch-
fußballturnier veranstalten oder ein-
fach nur quatschen darf natürlich auch 
nicht fehlen.

Die Angebote sollen sich weitestge-
hend an den Wünschen und Interes-
sen der Teilnehmerinnen orientieren, 
soweit das der Rahmen unserer Ein-
richtung zulässt. Grundsätzlich soll 
ein Raum geschaffen werden, in dem 
sich junge Frauen kennenlernen, aus-

tauschen und inspirieren können. Res-
pekt und gegenseitige Wertschätzung 
sind dabei sehr wichtig! Der „Mäd-
chentreff“ findet jeden Montag von 10 
bis 12 Uhr bei resp@ct statt.

Kontakt:
resp@ct 4020 Linz, Waldeggstraße 12 
0664/849 41 49 
respect@promenteooe.at
www.respect-jugend.at

Öffnungszeiten für Jugendliche
DI: 09:00–13:00 / MI, DO: 9:00–16:00 
MO & FR nach Terminvereinbarung

Projekt resp@ct for 
YOUgend 

Informationsblatt für 
KooperationspartnerInnen 
 
NEET Projekt: resp@ct 
 

 

Zielgruppe Jugendliche zwischen 15 und  24 Jahren im „NEET-Status“ – 
Jugendliche, die sich in keiner Ausbildung, Schule oder 
Trainingsmaßnahme befinden und keinem Beruf nachgehen. 
(BMS oder ALG Bezug ist möglich!) 

Zuständigkeitsbereich Region Linz und Linz-Land 
AusBildung bis 18 Bei einer Teilnahme länger als 4 Monate ist die Verankerung im 

Perspektiven- oder Betreuungsplan (AMS-BeraterIn oder Jugend- 
coachIn) erforderlich, damit die Ausbildungspflicht erfüllt ist. 

Beschreibung/Ziel resp@ct ist ein niederschwelliges Angebot, das Jugendliche dabei 
unterstützt schulische und berufliche Perspektiven zu entwickeln. 
Der Weg dorthin erfolgt über Beziehungsarbeit, 
Beschäftigungsmöglichkeiten, gemeinsame Aktivitäten, Beratung, 
Begleitung und Vermittlung inklusive Nachbetreuung. 

Beschäftigungsmöglichkeiten  art f@ctory – kreatives Arbeiten  
 mind sp@ce – Angebote zur Wissenserweiterung 
 cre@te & taste – gemeinsames Kochen und Essen 
 n@ture & action – Bewegungsangebote und Unternehmungen  

Zugang Jugendliche können während den Öffnungszeiten zu resp@ct 
kommen, werden individuell in ihren Anliegen unterstützt und 
können an den Beschäftigungsmöglichkeiten teilnehmen. Für die 
Jugendlichen entstehen keine Kosten. 

Besonderheiten resp@ct versteht sich als „All In Projekt“. Es umfasst: 
 Beziehungsarbeit als essentiellen Bestandteil der 

Begleitung 
 In bestimmten Fällen aufsuchende und nachgehende 

Jugendarbeit 
 Beratung und Begleitung 
 Beschäftigungsmöglichkeiten & Wissensvermittlung 
 Unterstützung beim Erwerb sozialer Kompetenzen  
 Vermittlung in Schule, Beruf oder Ausbildungsmaßnahmen 
 Nachbetreuung 

Stundenausmaß bis zu 15 Stunden/Woche 
Kontakt resp@ct 

4020 Linz, Waldeggstraße 12 
0664/849 41 49 
respect@promenteooe.at / www.respect-jugend.at 

Teamleitung Rainer Kurzmann 
0664/121 69 51 
kurzmannr@promenteooe.at 

Öffnungszeiten für Jugendliche DI: 09:00-13:00 / MI, DO: 9:00-16:00 
MO & FR nach Terminvereinbarung 

Telefonische Erreichbarkeit MO-DO 8:00-16:00 /  FR 8:00-12:00 
Träger pro mente OÖ, 4020 Linz, Lonstorferplatz 1 
Fördergeber Land Oberösterreich & Europäischer Sozialfonds 
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799
€ / WOCHE

AB

www.vitadrom.at

 *für jedes von dir  neu geworbene Mitglied erhälst du 4 Wochen beitragsfreies Training. Gültig in den Monaten Juni, Juli, August

Infos:     07274 / 64 712

GEÖFFNET: MO - FR:  6 - 22 Uhr | SA, SO, FT:  8 - 20 Uhr

HOL DIR DEINE

4 WOCHEN 

GRATIS
TRAINING!

ALKOVEN, Schloßstraße 28

*

 Freunde werben 

Prämie kassieren.
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Am Donnerstag, den 21. März 2019, 
hielt Psychotherapeut Albert Rans-
mayr im „Balduin Sulzer Saal“ der 
Landesmusikschule Wilhering einen 
Vortrag zum Thema: „Gesunder Stress 
– gibtʼs den? Mit Stress richtig umge-
hen!“. 

Der Vortrag war wie immer gut be-
sucht, und Herr Albert Ransmayr 
konnte den ca. 40 interessierten Bür-
gern bestimmt gute Bewältigungs- 
und Regenerationsmöglichkeiten mit 
auf den Weg geben. 

bekommen. Jeder Mensch ist anders 
und hat andere Bedürfnisse. Deshalb 
soll es für jeden die richtige Lösung 
geben. Nach dem neuen Recht gibt es 
vier verschiedene Vertretungsarten. 
Das sind: 1. Vorsorgevollmacht, 2. ge-
wählte Erwachsenenvertretung, 3. ge-
setzliche Erwachsenenvertretung, 4. 
gerichtliche Erwachsenenvertretung. 

Gesetze sind oft kompliziert. Es wur-
den daher Broschüren erarbeitet. 
Darin stehen die wichtigsten Informa-
tionen über das Erwachsenenschutz-
recht. Mit einer App am Handy, Tablet 
oder Computer kann man noch mehr 
Informationen bekommen. Die Bro-
schüre und Adressen, die Ihnen wei-
terhelfen, finden Sie auch auf dieser 
Internetseite: www.justiz.gv.at/er-
wachsenenschutz. 

Der Verein VertretungsNetz ist eine 
soziale Einrichtung, ist österreichweit 
(in acht Bundesländern) tätig und 
steht den Gerichten, Erwachsenen-
vertreterInnen, PatientenanwältIn-
nen und BewohnervertreterInnen zur 
Verfügung. Kontakt: verein@vertre-
tungsnetz.at

Gesunde Gemeinde

Der Stammtisch bietet Pflegen-
den die Möglichkeit, in vertraulicher 
Atmosphäre Erfahrungen mit Gleich-
gesinnten auszutauschen.

Die Begleitung durch eine diplomierte 
Pflegeperson bietet Fachinformati-
on und Unterstützung bei der Kon-
taktaufnahme zu Hilfsdiensten. Das 
Hauptaugenmerk wird auf die Be-
dürfnisse der Pflegenden gelegt, die 
dadurch in ihrer täglichen Aufgabe 
gestärkt werden sollen.

Stammtisch
für pflegende
Angehörige

Stammtischleitung:
Brigitte Enengl
+43 699/10 91 24 76

ACHTUNG TERMINÄNDERUNG!
Jeweils von 18 bis 20 Uhr
an folgenden Tagen:

MITTWOCHS
25.09., 30.10. und 27.11.2019

im Dorfcafé Dörnbach,
Pfarrhofweg 10, 4073 Wilhering 

Das waren die Gesunde-Gemeinde-Vorträge:

Frau Mag. Barbara Feigl vom Verein 
VertretungsNetz hielt am 2. April 2019 
im „Balduin Sulzer Saal“ der Landes-
musikschule Wilhering einen Vortrag 
zum neuen Erwachsenenschutz-Ge-
setz, das am 1. Juli 2018 in Kraft getre-
ten ist. 

Bis 1. Juli 2018 galt das Sachwal-
terrecht. Mit dem 2. Erwachsenen-
schutz-Gesetz wurde dieser Name ge-
ändert – und auch einiges mehr. 

Im Erwachsenenschutzrecht geht es 
um erwachsene Menschen, die sich 
wegen einer psychischen Krankheit 
oder wegen Lernschwierigkeiten nicht 
mehr selbst um ihre eigenen Sachen 
kümmern können. Zum Beispiel, weil 
sie dabei gar nicht oder nicht ausrei-
chend unterstützt werden. Für diese 
Sachen können sie einen Vertreter 
oder eine Vertreterin wählen oder 

Albert Ransmayr Beim Vortrag zum neuen Erwachsenenschutzgesetz hatten die Besucher auch die 
Möglichkeit, gezielte Fragen beantwortet zu bekommen
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Zutaten:
• 1 Liter Apfelsaft aus der Region
• ½ Liter Mineral oder Soda
• 1 bis 2 Handvoll Giersch
• 1 Stück Bio-Zitrone mit Schale 

Zubereitung:
Den Giersch andrücken und mit den Zitronenscheiben in ein 
Gefäß geben, den Apfelsaft darüber gießen. Einige Stun-
den (evtl. über Nacht) ziehen lassen. Die Kräuter heraus-
nehmen, mit Mineral oder Soda aufgießen. Kühl servieren! 

Dieses Getränk ist besonders an heißen Tagen ein hervorra-
gender Durstlöscher und wunderbar erfrischend.

Die Heilkräuterpädagogin präsentiert Giersch:

Zutaten: 
• 2 bis 3 Handvoll Giersch
• ca. 30 g Walnüsse oder andere Nüsse (fettfrei geröstet)
• 5 Knoblauchzehen 
• 160 ml Sonnenblumenöl, Rapsöl oder Olivenöl 
• ca. 70 g geriebener Parmesan
• Salz, Pfeffer und evtl. etwas Chili

Zubereitung: 
Giersch, Nüsse und Knoblauch zerkleinern. Den Giersch mit 
Öl pürieren, und nun die übrigen Zutaten zugeben und noch 
einmal durchpürieren. Mit Salz, Pfeffer und Chili abschme-
cken. In Gläser abfüllen und mit Öl bedecken. Schmeckt 
ausgezeichnet zu Nudeln, als Brotaufstrich, in verschiede-
nen Aufstrichen oder als Ofenkartoffelfüllung in Kombina-
tion mit Topfen. 

Volksnamen:
Erdholler, Zipperleinskraut, Geißfuß

Giersch bringt Hobbygärtner oftmals zur Verzweiflung, weil er sich stark ver-
mehrt und nur schwer im Zaum zu halten ist. Giersch ist ein Wildgemüse und 
als solches wunderbar in der Küche verwendbar. Er hat in etwa 4-mal mehr Vi-
tamin C als Zitronen und einen hohen Eisenanteil. Giersch ist dem Grünkohl um 
ein Vielfaches an Mineralstoffen, Spurenelementen und Vitaminen überlegen.

Giersch eignet sich in der Küche:
• als Spinatersatz auch in Kombination mit Brennnessel und Bärlauch,
• als Pesto, in Suppen (Bestandteil der Gründonnerstagssuppe), 
• als Aufstrich, frisch in Salaten und Smoothies, 
• getrocknet als Tee.

In der Kräuterheilkunde wird Giersch wegen seiner positiven Wirkung bei Rheu-
ma, Gicht und Blasenentzündung geschätzt. Bereits Hildegard von Bingen, spä-
ter Kräuterpfarrer Kneipp und Kräuterpfarrer Künzle setzten die Heilkräfte des 
Giersches ein. 

Heute ist erwiesen, dass Wildkräuter und Wildgemüse sehr gesund, vitamin-, 
mineralstoff- und ballaststoffreich sind, und deshalb sollten wir sie wieder öfter 
in die Ernährung einbauen.  Dipl. Heilkräuterpädagogin Petra Tomaschitsch

Gierschdudler –  erfrischendes 
Sommergetränk

Gierschpesto

Hinweise zur Erkennung und Bestim-
mung des Giersch: 3-mal 3 Blätter, ein 
dreikantiger Stängel sowie das dreige-
teilte Blatt („3-mal 3 ist Glück dabei“).

Beim Herausziehen der Pflanze sieht 
man an der Pflückstelle des Stängels 
die Form eines Ziegenfußes. Giersch 
verströmt einen typischen Geruch. Vor-
sicht beim Sammeln – Giersch ist ein 
Doldenblütler und könnte z. B. mit dem 
giftigen Schierling verwechselt werden!
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Machen Sie den Schritt! 
Behindertenberatung von A bis Z für 
den Bezirk Linz-Land
Der OÖ KOBV hilft seit seiner Grün-
dung im Jahr 1945 nicht nur behin-
derten Menschen, zu ihrem Recht zu 
kommen, sondern auch, ihre Ansprü-
che nutzen zu können.

Auf Grund des großen Bedarfs nach 
flächendeckender und bürgernaher 
sozialrechtlicher Beratung bietet der 
OÖ KOBV regelmäßig Sprechtage in 

Gesunde Gemeinde

1

 

 

 

 

 

 

Anmeldungen unter: 
 

 Tel.: 07221 88850 oder office@tom-reisen.at   Bahnhofstraße 24, 4063 Hörsching 

 

 

        Abschlussfahrt 

Opatija & Plitvicer Seen
Mi. 23.10.- So. 27.10.2019

 

 

1. Tag 23.10.2019 Anreise

2. Tag 24.10.2019 
Stadtführung Opatija inkl. Schifffahrt (fakultativ)

Genießen Sie einen gemütlichen Spaziergang vom 
Hotel Palace entlang des Lungomare vorbei am ältesten Hotel 
Opatijas - dem Hotel Kvarner. 
Atmen Sie tief ein und lassen Sie sich durch die vielfältigen Düfte 
verwöhnen. Bevor es zum zweiten Teil des heutigen Programms geht, 
stärken Sie sich mit einem genussvollen Mittagessen in Ihrem Hotel. 
Gestärkt geht es zum Hotel Admiral wo Sie im Hafen ihr Schiff 
erwartet und Sie werden bei einer Schifffahrt bis Moscenicka Draga, 
die prachtvollen Villen aus der Monarchie Zeit und die wundervolle 
Vegetation der Opatija Riviera bestaunen können. 
3. Tag 25.10.2019 
Ganztagesausflug nach Plitvicer Seen (fakultativ)

Entdecken Sie heute eines der grössten Naturwunder - den 
Nationalpark Plitvicer Seen. Die über Jahrmillionen wirkenden 
Urgewalten der Natur haben hier 16 Seen im Dolomit - und 
Kalkgestein geformt. Das kristallklare Wasser fließt stufenförmig 
über Travertin Barrieren von einem See zum nächsten, beginnend 
mit den oberen Seen im südlichen Teil des Parks. 
Am nördlichen Teil stürzt das Wasser der Plitvicer Seen über 
einen 78 Meter hohen Wasserfall in die Tiefe und mündet 
schließlich in den Fluss Korana. 
4. Tag 26.10.2019 Zeit zur freien Verfügung
Erkunden Sie auf eigene Faust die wunderschöne Stadt Opatija 
oder genießen Sie einen Tag im Luxushotel.
 
5. Tag 27.10.2019 Heimreise

Leistungen:

• Busfahrt im modernen Reisebus

• Bordservice

• 4x Übernachtung / Halbpension im Hotel: 

Premium Grand Hotel Palace 4* in Opatija

• Willkommensgetränk

• Frühstück und Abendessen als Buffet

• Nutzung von Hallenbad, Sauna und Fitness

• Alle Zimmer verfügen über Bad oder 

Dusche u. WC, TV/Sat

• Kurtaxe, Anmeldung und MwSt.

Preis pro Person im DZ  € 349,-

Preis pro Person im EZ   € 428,-
 
Fakultativ Stadtführung & 

Schifffahrt Opatija       € 39,-
 

Fakultativ Plitvicer Seen  € 39,-

allen oberösterreichischen Bezirks-
hauptstädten an.

Die Beratung umfasst sämtliche Be-
hindertenangelegenheiten, vor allem 
das Arbeits- und Sozialrecht.

Unser Ziel ist die berufliche Integrati-
on und soziale Absicherung von Men-
schen mit Behinderung.

Die Zielgruppe sind Menschen mit 
Behinderung im berufsfähigen Alter 
(15–65 Jahre) und deren Angehörige.

Im persönlichen Gespräch kann ge-
klärt werden, welche Ansprüche und 
Begünstigungen es bei vorhandenen 
Einschränkungen gibt bzw. geben 
könnte.

Zumeist herrscht Unsicherheit bei den 
Themen Behindertenpass, Parkaus-
weis, Invaliditätspension, Pflegegeld, 
Kündigungsschutz und den zahlrei-
chen Steuerbegünstigungen.

Beratungstermine, die im KOBV-Büro 
in der Linzer Bürgerstraße stattfin-
den, können unter der Telefonnum-
mer 0732/65 63 61 vereinbart werden.
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Eine Ehrenurkunde für die Theatergruppe Wilhering – die silbernen Ehrenzeichen in Würdigung der langjährigen Ehrenamtlichkeit im kulturellen Leben für die Dorfgemeinschaft Dörnbach und
für den Musikverein Schönering jeweils zwei Ehrenzeichen in Silber in Würdigung der langjährigen Ehrenamtlichkeit und das neue Ehrenzeichen in Würdigung der Tätigkeiten als Obmänner

Personelles

Wir trauern

Die Orgel hat einen großartigen 
Künstler weniger, der mit ihr ver-
schmolzen ist. Die von ihm zu Papier 
gebrachten Noten werden weiter tan-
zen, so der Bleistift nicht verblasst. 
Der Dirigentenstab ist zur Seite ge-
legt, aber in seinem Sinne soll ihn die 
oder der Nächste, vielfach durch seine 
einmalige Schule gegangen, aufneh-

Ich bin die Auferstehung und das Leben 
 Wer an mich glaubt, wird leben, auch wenn er stirbt. (Joh 11,25) 

 
 

OStR. KR. Prof. Mag.  
P. Balduin Josef Sulzer 
Zisterzienser von Wilhering 

Komponist, Musikprofessor i.R. 
 wurde am 10. April 2019  

in die ewige Heimat abberufen.   
 

 
P. Balduin Sulzer kam am 15. März 1932 in Großraming zur Welt und wurde auf den 
Namen Josef getauft. Nach dem Besuch der Volksschule kam er in das Gymnasium 
auf der Spittelwiese in Linz und dann in das Stiftsgymnasium Wilhering, wo er 1951 
maturierte. Schon 1949 war er in das Zisterzienserstift Wilhering eingetreten und hatte 
den Ordensnamen Balduin erhalten. Er studierte in Linz und Rom Philosophie und 
Theologie und wurde am 29. Juni 1955 im Mariendom in Linz zum Priester geweiht. 
Seine musikalische Ausbildung erfolgte zuerst am Brucknerkonservatorium in Linz, 
später an der Hochschule für Kirchenmusik in Rom und an der Wiener Musikhoch-
schule. P. Balduin erwarb das Lehramt für Musik und Geschichte. Nach mehrjähriger 
Tätigkeit als Musikpädagoge vor allem am Stiftsgymnasium Wilhering und als Korre-
petitor am Bruckner-Konservatorium war Sulzer ab 1974 am Aufbau des Linzer Mu-
sikgymnasiums wesentlich beteiligt. Dort gründete er das Linzer Jeunesse-Orchester 
und den Mozart-Chor, den er zum international gefragten Oratorienchor entwickelte. 
Balduin Sulzers Werkverzeichnis umfasst ca.  420 Titel, darunter 3 Opern, 9 Sympho-
nien, 1 Passion, 12 Instrumentalkonzerte, Klavier- und Kammermusik, Lieder und 
Chormusik. Für sein kompositorisches Schaffen und seine pädagogische Tätigkeit er-
hielt Sulzer viele Auszeichnungen, u. a. die Kulturmedaille der Stadt Linz, den Hein-
rich-Gleißner-Preis, den Anton-Bruckner-Preis, das Goldene Ehrenzeichen des Landes 
Oberösterreich und den Würdigungspreis der Republik Österreich.  
Ein wesentlicher Schwerpunkt von P. Balduin war die geistliche Musik, wo es ihm 
gelang, „vom Göttlichen sehr menschlich zu erzählen“, wie ein Musikkritiker einmal 
schrieb. Als Stiftskapellmeister in Wilhering und als Domkapellmeister (1981-1985) 
förderte er die Kirchenmusik und vor allem junge Musiker in einmaliger Weise. Er 
hatte immer ein Gespür, Talente zu entdecken und zu begleiten. 
Der Mensch Balduin Sulzer war von Einfachheit, Bescheidenheit, Freundlichkeit und 
Humor geprägt. Wir verlieren mit ihm einen liebenswürdigen Mitbruder und viele 
Menschen einen Freund, Wegbegleiter und Mentor. 
Sulzer konnte bis zuletzt schöpferisch tätig sein, doch seine Kräfte haben langsam 
nachgelassen. In den Morgenstunden des 10. April ist er im Ordensklinikum der Elisa-
bethinen in Linz einem Herzversagen erlegen.  
Ab Ostermontag, 22. April um 17 Uhr ist der Verstorbene in der Totenkapelle des Stif-
tes Wilhering im Kreuzgang aufgebahrt. Gebetet wird für ihn am Ostermontag um 19 
Uhr in der Stiftskirche. Das Requiem findet am Dienstag, 23. April um 14 Uhr in der 
Stiftskirche statt mit Beginn im Kreuzgang.  
 
Anna und Walter Thiele, Eduard und Brigitte Sulzer      Abt und Konvent des Stiftes 
                           Katharina Sulzer                                                  Wilhering 
          im Namen aller Verwandten und Freunde                                     
 

 

OStR. KR. Prof. Mag.
Pater Balduin Josef Sulzer †

Zisterzienser, Komponist und
Musikprofessor von Wilhering

men und große Orchester damit zum 
Erklingen bringen.

Ein berühmter aber gleichermaßen 
bescheidener Musiker und Komponist 
ist für immer von dieser Welt geschie-
den. Balduin Josef Sulzer war ein ein-
maliger und sehr herzlicher Mensch. 
Er war ein gebürtiger Großraminger, 
der in Wien und in Rom studierte und 
sein Wissen, sein großartiges Können 
auf so unvergleichliche, einmalige Art 
in Wilhering und in Linz an seine Schü-
lerInnen weitergegeben hat.

Und das hat er so verständlich, so be-
geisternd, ja ansteckend und begreif-
bar getan. Alle haben das geschätzt 
und aus seinen Werken so viel mitge-
nommen, nicht nur in musikalischen 
Lebensweisheiten. Große Namen hat 
er hervorgebracht. Selbst ist er über 
allen gestanden – auch wenn er das 
nie wollte. Sein Stil als Komponist war 
ein Wechselbad der Gefühle. Er wollte 
bei dem/den HörerInnen seiner Werke 
etwas bewegen.

Mehr als 450 Werke hat er in die Welt 
gesetzt. Er war der Domkapellmeister 
und für seine Schüler der Herr Lehrer 
oder Professor. 

Er hat sich unter seinem Wert ver-
kauft, indem er gemeint hat, nichts 
Außergewöhnliches zu leisten. Ich 
hatte immer das Gefühl, dass es ihm 
wichtig war, dass Menschen nach-
kommen, die einmal Ähnliches voll-
bringen. Auch die Repräsentanten der 
Marktgemeinde Wilhering waren auf 
diesen Gemeindebürger, Ausnahme-
künstler und Menschen sehr stolz.

Der Gemeinderat hat ihm 1996 den 
Ehrenring und 2011 die Ehrenbürger-
schaft verliehen. Anerkennung, Hoch-
achtung, Stolz und ewige Erinnerung 
an Professor Balduin Sulzer – das wird 
in uns bleiben. In der Musikschule ha-
ben wir Balduin bereits zu Lebzeiten 
mit dem „Balduin Sulzer Saal“ ein 
Denkmal gesetzt. Wir werden ihm 
stets ein ehrendes Andenken bewah-
ren! 

Die Gemeinde Wilhering überraschte 
die Theatergruppe des Katholischen 
Bildungswerkes Wilhering nach der 
großartigen Vorstellung „Lumpaciva-
gabundus“ von Nestroy mit einer Aus-
zeichnung.

34 Jahre wird in Wilhering bereits von 
Laien profihaft Theater gespielt. Teil-
weise stehen 4 Generationen auf der 
Bühne. Ernsthaftigkeit genauso wie 
viel Heiterkeit und Tiefsinnigkeit wa-
ren da immer im Spiel.

Manchmal hält man der Gesellschaft 
den Spiegel vor, und man erkennt sich 
wieder. Der Motor und Regisseur der 
Gruppe Hermann Heisler verlangt sei-
nen SchauspielerInnen viel ab.
Das Ergebnis ist viele Vorhänge wert. 

Ehrung für Theatergruppe KBW Wilhering, Dorfgemeinschaft Dörnbach und Musikverein Schönering
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Eine Ehrenurkunde für die Theatergruppe Wilhering – die silbernen Ehrenzeichen in Würdigung der langjährigen Ehrenamtlichkeit im kulturellen Leben für die Dorfgemeinschaft Dörnbach und
für den Musikverein Schönering jeweils zwei Ehrenzeichen in Silber in Würdigung der langjährigen Ehrenamtlichkeit und das neue Ehrenzeichen in Würdigung der Tätigkeiten als Obmänner

Weiße Fahne am Stiftsgymnasium 
Wilhering!
Herzlichen Glückwunsch den frisch-
gebackenen Absolventinnen und Ab-
solventen des Stiftsgymnasiums Wil-
hering! Von 3. bis 5. Juni 2019 fand am 
Stiftsgymnasium Wilhering die münd-
liche Reifeprüfung statt. Von den 36 
Maturantinnen und Maturanten dür-
fen sich neun über ausgezeichnete 
und elf über gute Erfolge freuen.

Mit dem festlichen Dankgottesdienst 
und der anschließenden Maturafeier 
im neuen Benediktsaal des Stiftes Wil-
hering wurde der Schulabschluss wür-
dig gefeiert. Wir gratulieren herzlich 
zur bestandenen Reifeprüfung und 
wünschen alles erdenklich Gute für 
den weiteren Lebensweg!

erste Reihe (sitzend, v. l. n. r.): Emilia Lindenberger, Helena Zinöcker (AE), Magdalena Wundsam (AE),
Mag. Hermann Keplinger (KV), Dir. Mag. Christine Simbrunner, Vorsitzende Dir. Mag. Gabriele Rosenkranz,

Mag. Silvia Haderer (KV), Hannah Orthacker, Vanessa Niederhuber, Ida Weissengruber (GE), Anna Lang

zweite Reihe (stehend): Marlene Krenn (GE), Lisa Radinger (AE), Hanna Herbst (GE), Marie Fischer (AE), 
Marissa Spindler, Sophia Schrot, Sarah Grieshofer (AE), Tina Bammer, Hannah Rosenauer (GE),

Kristina Mittermayr (GE), Pia Wiesinger (GE), Viktoria Pfeiffer (GE),
Marie Parteder (AE), Victoria Janko, Cathleen Hackl, Magdalena Frei (AE)

dritte Reihe (stehend): Fabian Mayr, Felix Gartner, Konrad Hultsch (AE), Tobias Kaar, Golo Gröpler (GE), 
Philipp Hahn, Max Gattringer (GE), Felix Minixhofer, Simon Neilinger, Hannah Mörth (AE),

Pia Wall (GE), Zoe Schmidt (GE), Luise Schramböck

Foto: GMR Fotografen GmbH
KV = Klassenvorstand; AE = ausgezeichneter Erfolg; GE = guter Erfolg

Wir gratulieren

Am 13. April 2019 wurden den ehe-
maligen Obmann-Stellvertretern die 
Ehrenzeichen in Silber in Würdigung 
der langjährigen Ehrenamtlichkeit 
beim Musikverein Schönering überge-
ben. Die ausgeschiedenen Obmänner 

erhielten jeweils das neue Ehrenzei-
chen in Würdigung der Tätigkeit als 
Obmann. 

Am 1. Mai 2019 übergab der Bürger-
meister Mario Mühlböck mit Vizebür-

germeister Mag. Markus Langthaler 
verdienten Persönlichkeiten der Dorf-
gemeinschaft Dörnbach das Ehren-
zeichen in Silber in Würdigung der 
langjährigen Ehrenamtlichkeit im kul-
turellen Leben.

Ehrung für Theatergruppe KBW Wilhering, Dorfgemeinschaft Dörnbach und Musikverein Schönering
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Terminvorschau:
Ein Abend für mich am 1. Oktober 
2019 von 18:30 bis 20:30 Uhr mit Judith 
Schrammel zum Thema „Mit Kräutern 
& ätherischen Ölen gesund durch den
Winter“.

Weitere Details zur Veranstaltung fol-
gen zeitgerecht in einer Aussendung.

4. Unter „Fußwege“ können Sie z. B. 
„Laufweg“ auswählen und die Daten 

zur „Laufstrecke BLAU“ einsehen.

Mit dem Klick auf die Karte erscheint 
der Laufweg im Ortsplan eingezeich-
net, und Sie können sich per GPS einen 
passenden Einstieg in die Laufstrecke 

suchen.

Aus der Gemeinde

FrauenLeben
WI L H E R I N G

„SommerFrauenZimmer“ 
Alpakawanderung durch Appersberg 
Termin: Freitag, 12. Juli 2019
Treffpunkt: 16:00 Uhr
beim Alpakahof Wilhering,
Appersberger Straße 38 
Kosten: € 25 pro Person (inklusive Jau-
se) sind vor Ort zu bezahlen. 

Voraussichtliches Ende: 18 Uhr 

Erleben wir gemeinsam die Alpakas, 
und spüren wir die positive Energie, 
die diese Tiere beim Berühren und 
Streicheln vermitteln. 

Nach der Wanderung erwartet uns 
eine Jause mit Produkten aus eigener 
Produktion und von den Nachbarhö-
fen in Appersberg. 

Um Voranmeldung am Gemeindeamt 
unter 07226/22 55-0 wird bis 5. Juli 
2019 gebeten.

1. Laden Sie die Gem2Go-App unter 
www.gem2go.at/wilhering oder in Ih-

rem App Store herunter.

2. Legen Sie die Gemeinde Wilhering als 
ihren Favoriten an.

3. Mit dem Klick auf den Icon „Wege“ 
gelangen Sie in die Übersicht

„Fußwege“ oder „Rad“.

Wie funktioniert Gem2Go?
Mit der Gem2Go-App haben Sie die 
Möglichkeit, nicht nur ihre Heimat-
gemeinde Wilhering zu abonnieren, 
sondern auch Nachbargemeinden, 
Urlaubsregionen und weitere österrei-
chische Gemeinden, welche hier ver-
treten sind, besser kennenzulernen.

Zukünftig finden Sie in der Gemeinde-
zeitung die verschiedensten Funktio-
nen erklärt. Begonnen wird mit dem 
vorrangigen Anschaffungsgrund: den 
Lauf-, Rad- und Wanderwegen.

1.

2.

3.1

3.2

4.2

4.1

4.3
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Informationen betreffend Beantragung eines Reisepasses
Die Neuausstellung eines Reisepasses 
ist u. a. in folgenden Fällen notwendig:
• Reisepass entspricht nicht mehr den 
Einreisebestimmungen des Gastlan-
des (z. B. Restgültigkeit)
• Reisepass ist abgelaufen
• Namensänderung (insbesondere bei 
Heirat)
• Reisepass gibt die Identität nicht 
wieder
• Verlust oder Diebstahl

Zuständige Stelle: die Bezirkshaupt-
mannschaft Linz-Land,
Kärntnerstraße 16, 4020 Linz

Ebenso nehmen einige Gemeinden, 
darunter auch die Marktgemeinde 
Wilhering, Reisepassanträge entge-
gen und leiten sie an die zuständige 
Passbehörde weiter. Es ist allerdings 
dringend darauf hinzuweisen, dass es 
bei einem Antrag bei der Gemeinde zu 
einer Wartefrist von ca. 5–6 Wochen 
kommen kann. Da der alte Reisepass 
(auch wenn dieser noch nicht abgelau-
fen ist) von der Behörde bei Antrag-
stellung entwertet werden muss, hat 
man für diesen Zeitraum kein gültiges 
Reisedokument! All jene, die ehest-
möglich einen neuen Reisepass be-
nötigen, sind daher gut beraten, den 
Antrag direkt bei der Passbehörde BH 
Linz-Land zu stellen.

Erfassung der Fingerabdrücke
Im Zuge der Passbeantragung werden 
bei Personen ab dem 12. Geburtstag 
mithilfe von elektronischen Finger-
abdruckscannern die Fingerabdrücke 
erfasst. Der Scanner macht dabei Bil-
der von zwei Fingern (in der Regel von 
den Zeigefingern), die dann auf einem 
Chip im Pass gespeichert werden. 
Vor dem 12. Geburtstag werden die 
Fingerabdrücke nicht abgenommen 
(„Kinderpass“). Durch die Fingerab-
drücke im Chip wird die Fälschungs-
sicherheit erhöht und die eindeutige 
Zuordnung des Passes zu seiner Be-
sitzerin/seinem Besitzer noch einfa-
cher nachweisbar. Die Fingerabdrü-
cke werden bei Antragstellung im 
Inland spätestens zwei Monate nach 

Versendung des Dokuments bzw. bei 
Antragstellung im Ausland spätestens 
vier Monate nach Versendung des Do-
kuments gelöscht, somit bleiben die 
Fingerabdrücke nur am Chip im Reise-
pass gespeichert.

Erforderliche Unterlagen
alter Reisepass vorhanden:
• alter Reisepass (nicht mehr als fünf 
Jahre abgelaufen bzw. auf Lichtbild 
identifizierbar)
• ein Passbild (Hochformat 35 × 45 
mm), nicht älter als sechs Monate 
nach bestimmten Passbildkriterien (in 
Farbe)

kein Reisepass, aber ein Personal-
ausweis vorhanden:
• Personalausweis (nicht mehr als fünf 
Jahre abgelaufen bzw. auf Lichtbild 
identifizierbar)
• ein Passbild (Hochformat 35 × 45 
mm), nicht älter als sechs Monate 
nach bestimmten Passbildkriterien (in 
Farbe)

kein Reisepass, kein Personalaus-
weis, aber ein anderer amtlicher 
Lichtbildausweis vorhanden:
• amtlicher Lichtbildausweis
• Geburtsurkunde
• Nachweis der Staatsbürgerschaft
• ein Passbild (Hochformat 35 × 45 
mm), nicht älter als sechs Monate 
nach bestimmten Passbildkriterien (in 
Farbe)

kein Reisepass, kein Personalaus-
weis und kein anderer amtlicher 
Lichtbildausweis vorhanden:
• eine Identitätszeugin/ein Identitäts-
zeuge (benötigt amtlichen Lichtbild-
ausweis)
• Geburtsurkunde
• Nachweis der Staatsbürgerschaft

• ein Passbild (Hochformat 35 × 45 
mm), nicht älter als sechs Monate 
nach bestimmten Passbildkriterien (in 
Farbe)

Gegebenenfalls werden in allen vier 
genannten Fällen folgende zusätzli-
che Unterlagen benötigt:
• bei Namensänderung: Heiratsurkun-
de, Partnerschaftsurkunde und/oder 
rechtskräftiger Namensänderungsbe-
scheid
• bei Unklarheiten zur Namensfüh-
rung, zur Namensschreibweise (bei-
spielsweise ß/ss, Doppelnamen), 
zum Geburtsort und Ähnliches: Ge-
burtsurkunde, Heiratsurkunde, Part-
nerschaftsurkunde und/oder rechts-
kräftiger Namensänderungsbescheid, 
Staatsbürgerschaftsdokumente
• bei gewünschtem Eintrag eines 
akademischen Grades oder der Stan-
desbezeichnung Ingenieurin bezie-
hungsweise Ingenieur: urkundlicher 
Nachweis eines akademischen Gra-
des/Verleihungsurkunde

Im Einzelfall können von der Passbe-
hörde weitere Dokumente verlangt 
werden – vor allem dann, wenn sie 
Zweifel an der Korrektheit der Daten 
hat (z. B. Schreibweisen).

Die für die Ausstellung erforderlichen 
Urkunden sind im Original oder als be-
glaubigte Abschrift mitzubringen.

Verlust/Diebstahl: Wurde der Reise-
pass gestohlen, wird eine inländische 
Diebstahlsanzeige benötigt. Bei Ver-
lust ist die mündliche Bekanntgabe 
gegenüber der Passbehörde ausrei-
chend.

Kosten:
Reisepass: 75,90 Euro
Expresspass: 100 Euro (Antrag nur 
über Bezirkshauptmannschaft)
Ein-Tages-Expresspass: 220 Euro 
(Antrag nur über Bezirkshauptmann-
schaft)
Kinderreisepass bis zum 2. Geburtstag 
gebührenfrei, danach: 30 Euro bis zum 
12. Geburtstag
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WilAsyl
Am 9. April fand im „Balduin Sulzer 
Saal“ der Landesmusikschule Wilhe-
ring ein Rechtsvortrag zum Thema 
„Vorbereitung auf das Interview beim 
BVwG“ für Asylwerber statt. 

Herr Mag. Fabian Mayer von der 
Volkshilfe Flüchtlings- und Migran-
tInnenbetreuung GmbH informierte 
AsylwerberInnen sowie interessierte 
AsylbetreuerInnen aus Wilhering und 
Axberg über verschiedenste Fragen 
für die Vorbereitung auf das Interview, 
wie ist der Ablauf vom Interview und 
viele weitere Themen.

Mag. Fabian Mayer
Volkshilfe Flüchtlings- und MigrantInnenbe-
treuung GmbH, Einsatzleitung/Koordination 
Rechtsberatung, 4020 Linz, Stockhofstraße 40
Tel.: +43 732/60 30 99-0
E-Mail: fabian.mayer@volkshilfe-ooe.at 
FN 444937 w, Gerichtstand Linz
www.volkshilfe-ooe.at 
www. fluechtlingsbetreuung.at 

Asylwerber der Gemeinde Wilhering und Axberg hatten die Möglichkeit,
sich rechtlichen Rat einzuholen

Caritas-Schulen für Sozialbetreuungsberufe in Linz
Sozialberufe haben Sinn und brin-
gen Freude – für andere und für sich 
selbst. In den Caritas-Schulen in Linz 
und Linz-Urfahr gibt es verschiedene 
Ausbildungen für einen Arbeitsplatz 
im Alten-, Familien- und Behinderten-
bereich. Achtung neu: Der Einstieg in 
die Ausbildung geht ab sofort schon 
ab 16 Jahren! Anmeldungen für den 
Schulstart im September sind jeder-
zeit möglich.

Familienarbeit, Altenarbeit oder eine 
Arbeit mit Menschen mit Beeinträch-
tigungen: Wer die Ausbildung an den 
Caritas-Schulen zu Fach- bzw. Dip-
lom-SozialbetreuerInnen absolviert, 
dem eröffnet sich eine Vielzahl an un-
terschiedlichen Arbeitsmöglichkeiten 
– in Einrichtungen für Senioren, Kin-
der oder Menschen mit Beeinträchti-
gungen. Ebenso sind die AbsolventIn-
nen als Unterstützung direkt bei den 
Menschen zu Hause im Einsatz. 
Der Start in die Ausbildung ist seit 
heuer schon ab 16 Jahren möglich. 

Voraussetzung ist ein Pflichtschulab-
schluss. 

Um- und QuereinsteigerInnen können 
bei den zwei- und dreijährigen Ausbil-
dungen ab sofort von der finanziellen 
Unterstützung durch das Fachkräf-
testipendium profitieren. 

Die Anmeldungen an den Cari-
tas-Schulen für Sozialbetreuungsbe-
rufe sind ab sofort möglich: www.aus-
bildung-sozialberufe.at

Nähere Informationen:
Caritas-Schule für Sozialbetreuungs-
berufe (Alten- und Familienarbeit)
Schiefersederweg 53, 4040 Linz
Tel.: 0732/73 77 82
www.ausbildungszentrum-linz.at

Caritas-Schule für Sozialbetreuungs-
berufe (Behindertenarbeit, Behinder-
tenbegleitung)
Salesianumweg 3, 4020 Linz 
Telefon: 0732/77 26 66-4710 
www.sob-linz.at

Ausbildung in Sozialberufen
jetzt starten
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Zwischen dem 1. Mai 2018 und heute 
wurden von uns im Gemeindegebiet 
Wilhering insgesamt 78 gerichtlich 
strafbare Handlungen aufgenommen. 

15 Delikte wurden als „Einbruch“ klas-
sifiziert und zur Anzeige gebracht. Von 
diesen 15 Vorfällen handelte es sich in 
13 Fällen um Einbrüche in Fahrradkel-
ler bzw. in Kellerabteile von Mehrpar-
teienhäusern.

Die Täter gingen in der Regel folgen-
dermaßen vor:
Sie gelangten entweder über die Tief-
garagen oder ganz normal über die 
Hauseingangstüren in die jeweiligen 
Innenbereiche. Danach gingen sie in 
die Untergeschoße weiter und such-
ten sich gezielt Abteile aus, wo Fahr-
räder verwahrt waren. Die Schlösser 
der Kellerabteile wurden in weiterer 

Folge mit Eisensägen oder Bolzen-
schneidern geöffnet und die Räder da-
raus abtransportiert. 
Da zum Teil mehrere Fahrräder gleich-
zeitig gestohlen wurden, ist davon 
auszugehen, dass das Diebesgut mit 
Fahrzeugen abtransportiert wurde. 

Aus diesem Grund ergeht das Ersu-
chen an die Wohnungsmieter, die 
Zugänge zu den Kellern verlässlich 
abzusperren und die freie Sicht in die 
Kellerabteile – sofern sich darin hoch-
wertigere Gegenstände befinden – 
durch die Anbringung von Folien oder 
Pappkartons so gut wie möglich zu 
unterbinden.

Weiter ersuchen wir, sich allfällige 
Individualnummern von Fahrrädern 
aufzuschreiben. Sie sind meistens im 
Bereich der Fahrradrahmen einge-

stanzt. Nur so ist es uns im Fall eines 
Diebstahls möglich, bei einer Auffin-
dung die Gegenstände einem Tatort 
zuordnen zu können. 

Derzeit ist es hinsichtlich Wohnungs- 
und Wohnhauseinbrüchen in ganz 
Oberösterreich sehr ruhig. In Wilhe-
ring gab es im letzten Jahr überhaupt 
nur einen einzigen Einbruchsversuch 
in eine Wohnung und einen vollende-
ten in ein Firmengebäude. 

Abschließend möchte ich nochmals 
hinweisen, dass Wilhering eine sehr 
sichere Gemeinde ist. Bei 6.362 Ein-
wohnern sind angezeigte 78 Straf-
taten jährlich ein sehr, sehr niederer 
Wert.

Oliver Bergsleitner
Chefinspektor Polizeiinspektion Leonding

Polizeiinspektion Leonding: So sicher ist Wilhering

Sie wurden dieses Jahr Eltern?
Dann möchte Ihnen die Gemeinde 
Wilhering auf diesem Wege zur Ge-
burt Ihres Kindes die besten Glück-
wünsche übermitteln und Sie über das 
Willkommensgeschenk der Gemein-
de Wilhering informieren:

Jedes Kind, welches den ersten 
Hauptwohnsitz in Wilhering hat,

bekommt
ein Sparbuch im Wert von € 70,–.

Das Sparbuch kann auf der Raiffeisen-
kasse oder Sparkasse in der Gemein-
de Wilhering eröffnet werden. Die 
Banken geben € 10,– als Geburtsge-
schenk hinzu.

Kommen Sie mit der Geburtsurkunde 
Ihres Neugeborenen in das Bürger-
service zu Frau Nina Stierberger.

Hier erhalten Sie das Schreiben für die 
Eröffnung des Sparbuches und eben-
so das OÖ Familienpaket!

Nach Anfragen verschiedener Unter-
nehmen sieht sich die Marktgemein-
de Wilhering zu folgender Informati-
on veranlasst:
Die Firma Eckhard Grosz WLM 
Stadtausstellung GmbH bewirbt 
das Projekt „Gemeindeausstellung 
Wilhering“, welches über ein fix po-
sitioniertes Terminal bzw. über die 
Website www.stadtausstellung.at/
wilhering Informationen anbietet. 
Wie sich zeigte, entstand während der 
Anbahnungsgespräche bei manchen 
Unternehmen der Eindruck, es hand-
le sich um ein Projekt im Auftrag oder 

Klarstellung zu „Gemeindeausstellung“ 
Wilhering

in Zusammenarbeit mit der Markt-
gemeinde Wilhering. Dies entspricht 
allerdings nicht den Tatsachen. Die 
Firma SGE Grosz Stadtausstellung 
GmbH ist auf eigene Rechnung und 
ohne Auftrag der Marktgemeinde Wil-
hering tätig.

Hiermit wird ausdrücklich festgehal-
ten, dass die Marktgemeinde Wilhe-
ring weder mit der Fa. WLM Grosz 
Stadtausstellung GmbH noch mit ei-
nem anderen Unternehmen von Herrn 
Mag. Eckhard Grosz zusammenarbei-
tet.

Der Bürgermeister

Aus der Gemeinde

Geburtenbeihilfe



KULTURKOMPASS UND VERANSTALTUNGSKALENDER – Juni bis September 2019

Juli

Juni

August

DI 25.06.–15.10. / 09:30 Uhr
Seniorentanzen
Pfarrzentrum Dörnbach
OÖ Seniorenbund Ortsgruppe Wilhe-
ring

DI 25.06. / 18:00–20:00 Uhr
Stammtisch für pflegende Angehö-
rige „Das Seelsorgeteam Caritas der 
Pfarre Dörnbach stellt sich vor“
Dorfcafé Dörnbach
Gesunde Gemeinde Wilhering

SA 29.06. / 09:30–11:00 Uhr
Firmung
Stiftskirche Wilhering
Stift Wilhering

SA 29.06. / 19:30–21:00 Uhr
Rythme spirituel – geistliches Kon-
zert
Pfarrkirche Pasching
Chorgemeinschaft Dörnbach

SA 06.07. / 09:00 Uhr
Exkursion in die faire Modewelt 
FAIRYTALE
Pfarrheim Schönering
Katholisches Bildungswerk Schöne-
ring

SA 06.07. / 12:00 Uhr
Kleinfeldturnier
Sportplatz Mühlbach
Union Mühlbach – Fußball

SA 06.07. / 18:00–22:00 Uhr
JUGEND shoppt & rockt
Pfarrheim Wilhering
BAZAR Wilhering

MI 10.07.
FR 12.07. – SA 13.07.
DI 16.07. – SA 20.07.
DI 23.07. – SA 27.07. 
„In der Löwengrube“
Wilheringer Stiftsscheune
Theater Spectacel Wilhering

MI 12.07. / 16:00–18:00 Uhr
„SommerFrauenZimmer“ – Alpaka-
wanderung durch Appersberg
Alpakahof Wilhering
FrauenLeben Wilhering

MI 12.07. / 20:00–22:30 Uhr
In der Löwengrube–Wilheringtag
Wilheringer Stiftsscheune

SA 20.07.
Donaupokal
Sportplatz SV Wilhering
SV Maschinenbau Hierzer Wilhering

SA 20.07. / 09:00–20:00 Uhr
BEACH EVENT Schönering 
Beachvolleyballplätze Schönering
Union Mühlbach

SO 04.08. / 09:30 Uhr
Frühschoppen MV Dörnbach
Pfarrzentrum Dörnbach
Musikverein Dörnbach

SA 10.08.
Kick-off SPG Wilhering/Mühlbach
Sportplatz SV Wilhering
SPG Maschinenbau Hierzer Wilhering/
Mühlbach

SO 11.08. / 16:30–18:00 Uhr
Konzert unter den Platanen
„Lasst uns erfreuen Herz und Sinn“
Stift Wilhering
Wilheringer Damenquartett, Familie 
Mitterbauer und Freunde

SO 11.08. / 19:00–22:30 Uhr
Sommerkino zeigt „Yuli“
Wilheringer Stiftsscheune
Die Grünen Wilhering

DO 15.08. / 10:00–11:00
Pontifikalamt Mariä Himmelfahrt
Stiftskirche Wilhering
Stift und Pfarre Wilhering

FR 23.08. / 19:00–22:00 Uhr
Wilheringer Kultursommer: Hans 
Peter Gratz & The Urban Sympho-
nics „POP MEETS CLASSIC“
Wilheringer Stiftsscheune
Kulturreferat der Marktgemeinde Wil-
hering

FR 30.08. – SA 01.09.
Chicken Sound 2019
Hitzinger Straße 42
Kulturverein Hitzing

31.08. / 15:00–17:30 Uhr
Spielefest der SPÖ-Wilhering
Dorfplatz Schönering
SPÖ-Wilhering

Hans Peter Gratz spielt im August mit den Urban Symphonics
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September

Vorschau

SO 01.09. / 10:00–11:00
Schutzengelfest
Stiftskirche Wilhering
Stift Wilhering

SO 01.09. / 14:00–15:00
Schutzengelandacht und Prozession
Stiftskirche Wilhering
Stift und Pfarre Wilhering

SA 14.09. / 14:00–17:00 Uhr
25 Jahre Ferienpass-Fest
Dorfplatz Schönering
Marktgemeinde Wilhering

MO 16.09. – MO 14.10. / 19:00–20:30 
Uhr
Yoga Aspekte
Turnsaal des Stiftsgymnasiums Wilhe-
ring
SV Wilhering / Sektion Ski & Turnen

DI 17.09. – DI 15.10. / 19:00–21:30 
Uhr
ZUMBA und Bodyworkout
Turnsaal des Stiftsgymnasiums Wilhe-
ring
SV Wilhering / Sektion Ski & Turnen

MI 18.09. – MI 16.10. / 19:00–21:30 
Uhr
Fit in den Winter (Turnen 40+)
Turnsaal des Stiftsgymnasiums Wilhe-
ring
SV Wilhering / Sektion Ski & Turnen

DO 19.09. – DO 17.10. / 19:00–21:30 
Uhr
Stepaerobic
Turnsaal des Stiftsgymnasiums Wilhe-
ring
SV Wilhering / Sektion Ski & Turnen

SO 22.09. / 08:30–09:30 Uhr
Familienmesse
Stiftskirche Wilhering
Pfarre Wilhering

MI 25.09. / 18:00–20:00 Uhr
Stammtisch für pflegende Angehö-
rige
Dorfcafé Dörnbach
Gesunde Gemeinde Wilhering

FR 27.09. / 20:00 Uhr
Ü30-Party
Cultur Club Wilhering
SPÖ-Wilhering

SA 05.10. / 14:00–17:00 Uhr
BAZAR Wilhering
Turnsaal der ehem. Hauptschule Wil-
hering
BAZAR Wilhering

SO 06.10. / 09:00–10:00 Uhr
Erntedankfest
Stiftskirche Wilhering
Pfarre Wilhering

FR 18.10. / 19:00 Uhr
FR 25.10. / 19:00 Uhr
SA 26.10. / 10:00–18:00 Uhr
MI 30.10. / 19:00 Uhr
Wilheringer Orgelherbst 
Stfitskirche Wilhering
Stift Wilhering

Nähere Informationen zu allen Veran-
staltungen in Wilhering erhalten Sie 
auf www.wilhering.at. Sämtliche An-
gaben sind ohne Gewähr und erheben 
keinen Anspruch auf Richtigkeit und 
Vollständigkeit. Alle Veranstalter ha-
ben die Möglichkeit, auf der Website 
der Marktgemeinde Wilhering Veran-
staltungen, Vorträge, Kurse etc. ein-
zutragen und somit der Öffentlichkeit 
zur Kenntnis zu bringen. 
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Vom 25. August bis zum 1. Septem-
ber findet in Linz-Ottensheim die 
Ruder-Weltmeisterschaft statt. Auf-
fallend sind bei jeder Ruderveranstal-
tung die zahlreichen Bojen, die ent-
lang der Strecke im Wasser platziert 
sind. Diese dienen nicht ausschließ-
lich der optischen Unterstützung für 
alle Zuseher, sondern sind für die Ori-
entierung der Athleten während der 
Rennen wichtig.

Ruder-Weltmeisterschaft in Ottensheim

Ballonierung durch Johann Lindner, Hauswart RVLO und Wolfgang Wimmer

Aus der Gemeinde

Endlich keine Schmerzen mehr! Das 
wünschen sich rund 1,5 Millionen 
Patienten in Österreich. Chronische 
Schmerzen sind ein großes Problem. 
Die Ursachen sind vielfältig: Migrä-
ne, Rückenschmerzen, Fibromyalgie, 
Neuropathien, Gelenk- und Wirbelsäu-
lenerkrankungen, multiple Sklerose, 
Krebs und seine Therapie, Osteopo-
rose und vieles mehr. Viel Leid, hohe 
Kosten und dubiose Versprechungen 
so manche „Heiler“ dominieren den 
Markt. Nun haben einer der führen-
den Schmerspezialisten Österreichs 
(Dr. Martin Pinsger, Wien) und der Wil-
heringer Autor Dr. Thomas Hartl ge-
meinsam ein Buch über eine neuarti-
ge Schmerztherapie geschrieben, das 
sehr vielen Menschen helfen könnte. 
„Dem Schmerz entkommen. So hilft 
Ihnen die Cannabis-Therapie – Die 
sanfte Revolution“ heißt das Buch. Es 
erscheint ebenso wie Hartls Bestsel-
ler „Geheilt! Wie Menschen den Krebs 
besiegten“ im renommierten Verlag 
Goldmann (München).

„Wir zeigen im Buch, wem und wie 
Cannabinoide helfen können. Es geht 
hier NICHT um das Rauchen von Can-
nabis, sondern um den medizinischen 
Einsatz von Cannabinoiden. Die Me-

Dem Schmerz entkommen
dikamente können nicht nur Schmer-
zen reduzieren, sondern haben auch 
weitere Wirkungen, die sich jeder 
Schmerzpatient ersehnt: Sie fördern 
den Schlaf und bewirken, dass man 
die Schmerzen nicht mehr so tra-
gisch nimmt und dass man mit dem 
Schmerz und den damit verbundenen 
Auswirkungen besser umgehen kann. 
Man wird entspannter und ruhiger, 
stabilisiert sich und kommt wieder 
besser mit dem Leben zurecht“, sagt 
Thomas Hartl.

„Cannabinoide können Ruhe und Ent-
spannung bringen und eine leidvol-
le Spirale stoppen“, weiß Dr. Martin 
Pinsger. Er leitet Schmerzzentren in 
Wien und in Bad Vöslau und konnte 
bereits tausenden Schmerzpatienten 
Linderung verschaffen. Dr. Pinsger 
ist ein Vorreiter im Einsatz von Can-
nabinoiden in der Schmerztherapie. 
Während er sie jahrelang in der The-
rapie seiner Patienten erfolgreich ein-
setzte, litt er selbst 15 Jahre lang an 
Spannungskopfschmerz und Migräne, 
bis er schließlich an einen Punkt kam, 
an dem er Cannabinoide auch selbst 
erfolgreich ausprobierte. Dr. Pinsger 
kennt also beide Seiten: die des Arztes 
und die des Patienten. In diesem Buch 

erklärt er die Wirkungsweise der Heil-
pflanze und gibt Ratschläge zu deren 
Anwendung. 

Mutmachend sind die im Buch prä-
sentierten Fallgeschichten, in denen 
selbst schwer chronische Schmerz-
patienten erzählen, wie ihnen gehol-
fen werden konnte. „Ich hoffe, diese 
Portraits helfen vielen Betroffenen 
auf ihrem Weg zur Besserung. Die Ge-
schichten zeigen, dass man niemals 
aufgeben soll, Hilfe ist in den meisten 
Fällen möglich“, sagt Hartl.

Buchinfo:
Dr. Martin Pinsger, Dr. Thomas Hartl
Dem Schmerz entkommen
So hilft Ihnen die Cannabis-Therapie – 
Die sanfte Revolution
Goldmann Verlag, München
Preis: 10 Euro
ISBN-10: 3442178096
Kontakt zum Autor:
www.thomas-hartl.at
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STELLENAUSSCHREIBUNG

Omnibuslenker(in) für „WILIA“ – Autobusunternehmen
der Marktgemeinde Wilhering – gesucht!

Beschäftigungsbeginn: 02. September 2019    Entlohnung: nach Kollektivvertrag

Aufgabenbereich:  Einsatz im Linienverkehr und fallweise Gelegenheitsverkehr

Allgemeine Anstellungserfordernisse:
• persönliche, gesundheitliche und fachliche Eignung für die vorgesehene Verwendung
• ausreichende Kenntnisse der deutschen Sprache in Wort und Schrift

Besondere Anstellungserfordernisse:
• Buslenkerberechtigung, Lehrabschluss Berufskraftfahrer erwünscht
• äußerste Verlässlichkeit und Verantwortungsbewusstsein
• entsprechende Umgangsformen
• männliche Bewerber müssen den Präsenz- oder Zivildienst abgeleistet haben

Auswahlverfahren:
• Vorstellungsgespräch
• verkehrspsychologischer Berufseignungstest

Für die Stellenbewerbungen müssen eigene Bewerbungsbögen, die entweder beim Marktgemeindeamt Wilhering er-
hältlich sind oder unter www.wilhering.at/Bürgerservice/Formulare/Bewerbungsbogen heruntergeladen werden kön-
nen, verwendet werden.

Die entsprechenden Bewerbungsbögen sind bis spätestens
Montag, 15. Juli 2019,

beim Marktgemeindeamt Wilhering einzubringen.

Für genaue Informationen steht Ihnen der Amtsleiter, Herr Johann Hofer MA, unter der Tel.Nr.: 07226/22 55-15 gerne zur 
Verfügung.

Der Bürgermeister Mario Mühlböck eh.

Aus der Gemeinde

•  Als Teil des Schleusenaufsichtsteams regeln Sie den Schiffverkehr, 
wickeln den Schleusenverkehr ab und setzen im Falle von Havarien 
Maßnahmen an der Schleuse Ottensheim, sowie bei Bedarf auch an 
den Schleusen Aschach und Abwinden.

•  Sie sind zuständig für die technische Bedienung und laufende Über-
wachung der Schleusenanlage sowie die Einteilung der Schleusungs-
reihenfolge.

•  Dabei arbeiten Sie selbständig und eigenverantwortlich im Schichtbe-
trieb und kümmern sich auch um Aufgaben des Binnenschifffahrtsin-
formationsdienstes (River Information Services)

•  Sie überwachen die Einhaltung der Bestimmungen des Schifffahrtsge-
setzes sowie der entsprechenden Verordnungen und sind die Anlauf-
stelle für Schifffahrtstreibende. 
 

•  Sie arbeiten vorausschauend, umsichtig und genau, Sie sind belastbar 
und technisch versiert.

•  Sie verfügen über eine abgeschlossene Berufsausbildung – idealerwei-
se in einem handwerklichen oder technischen Gewerbe.

•  Idealerweise besitzen Sie ein Schiffsführerpatent und ein Funktelefo-
nisten-Zeugnis für den Binnenschifffahrtsfunk.

•  Neben einer guten Kommunikationsfähigkeit sollten Sie gute PC-Kennt-
nisse sowie den Führerschein B besitzen. 

 „Bei uns kann jeder Moment  
 ein besonderer Moment sein.“ 
 
 
Wenn Sie nun Teil des viadonau-Teams werden wollen, abwechs-
lungsreiche und eigenverantwortliche Tätigkeit sowie das Arbeiten in 
12-Stunden-Schicht schätzen, dann schicken Sie eine E-Mail inklusive 
Lebenslauf, Motivationsschreiben und Zeugnisse unter Angabe der Refe-
renznummer 201913 an jobs@viadonau.org. 
 
 
Ihr Mindestgehalt beträgt 1824,00 € brutto  pro Monat  plus Schichtzula-
gen – bei entsprechender Qualifikation und Erfahrung gerne mehr. 
 
 

Wir folgen dem Bundesgleichbehandlungsgesetz und sind bemüht, 
den Anteil von Frauen im Unternehmen stetig weiter zu erhöhen. Daher 
möchten wir im Speziellen auch Frauen die vielfältigen Tätigkeiten, Pers-
pektiven und Chancen bei viadonau eröffnen.

„Verlässlichkeit und Engagement für 
Mensch und Umwelt sind für uns Ansporn 
und Anspruch zugleich. Als MitarbeiterIn 
von viadonau tragen Sie dazu bei, eine 
der vielfältigsten Natur- und Wirtschafts-
regionen Europas aktiv mitzugestalten 
und Verantwortung für den Lebensraum 
Donau zu übernehmen.“

Verstärken Sie unser Team auf der Schleuse Ottensheim als 

Mitarbeiter/in Schleusenaufsicht

www.viadonau.org

„Kein Dienst ist wie der andere.“ 
HELGA P. SCHLEUSENAUFSICHT 

Ihre Aufgaben

Ihr Profil
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Anpassung ASZ Öffnungszeiten ab 01. August 2019
In allen Altstoffsammelzentren in 
ganz OÖ wurden die Öffnungszeiten 
und dementsprechend auch die Ar-
beitszeiten der Angestellten aufgrund 
gesetzlicher Vorgaben angepasst.

Beim ASZ Alkoven/Wilhering gab es 
bei den Öffnungszeiten KEINE Ände-
rung, diese lauten wie folgt:
Mo 8:30–12:00 Uhr und
 13:00–18:00 Uhr
Mi 12:30–18:00 Uhr
Fr 8:30–12:00 und
 13:00–18:00 Uhr
Sa 8:00–12:30 Uhr

Die Öffnungszeiten im ASZ Leon-
ding wurden wie folgt angepasst:
Mo 8:00–18:00 Uhr
Di 8:00–18:00 Uhr
Mi 8:00–18:00 Uhr
Do 8:00–18:00 Uhr
Fr 8:00–18:00 Uhr
Sa 8:00–12:30 Uhr

ÄNDERUNG: Samstags eine hal-
be Stunde länger geöffnet (ab 
01.08.2019)

ASZ Alkoven/Wilhering
Gewerbestraße 2

4072 Alkoven
Tel.: 07274/79 44

ASZ Leonding
Paschinger Straße 60

4060 Leonding
Tel.: 0732/68 04 76

KLEINFELD-
TURNIER

Samstag, 6. Juli 2019
Treffpunkt 12 Uhr    >>>    Beginn 13 Uhr

Sportanlage Union Mühlbach
-------------------------------------------------------------------------------

> > >
> > >
> > >

15 Jahre
1 Torhüter + 5 Feldspieler 
60 Euro

Mindestalter pro Teilnehmer 
Pro Team 
Nenngeld pro Mannschaft

Wolfgang Leonhardsberger = Tel.  0664 / 81 28 114
Rainer Wilhelm = Tel.  0677 / 6161 8453

Für Vereins-, Hobby-, Orts- oder Firmenmannschaften …

ACHTUNG!
BEGRENZTE TEILNEHMERZAHL
Infos auch unter
www.union-muehlbach.at

-------------------------------------------------------------------------------

BEACH|EVENT  -  VOLLEYBALL
Sa., 20. Juli  2019, Sandplatz in Schönering

TEILNAHMEBEDINGUNGEN:

ANMELDUNG:

KLEINFELD-
TURNIER

Samstag, 6. Juli 2019
Treffpunkt 12 Uhr    >>>    Beginn 13 Uhr

Sportanlage Union Mühlbach
-------------------------------------------------------------------------------

> > >
> > >
> > >

15 Jahre
1 Torhüter + 5 Feldspieler 
60 Euro

Mindestalter pro Teilnehmer 
Pro Team 
Nenngeld pro Mannschaft

Wolfgang Leonhardsberger = Tel.  0664 / 81 28 114
Rainer Wilhelm = Tel.  0677 / 6161 8453

Für Vereins-, Hobby-, Orts- oder Firmenmannschaften …

ACHTUNG!
BEGRENZTE TEILNEHMERZAHL
Infos auch unter
www.union-muehlbach.at

-------------------------------------------------------------------------------

BEACH|EVENT  -  VOLLEYBALL
Sa., 20. Juli  2019, Sandplatz in Schönering

TEILNAHMEBEDINGUNGEN:

ANMELDUNG:

TEILNAHMEBEDINGUNGEN
Mindestalter pro Teilnehmer 15 Jahre
Pro Team   1 Torhüter + 5 Feldspieler
Nenngeld/Mannschaft  60 Euro

ANMELDUNG
Wolfgang Leonhardsberger, 0664/81 28 114
Rainer Wilhelm, 0677/61 61 84 53

Für Vereins-, Hobby-, Orts- 
oder Firmenmannschaften, ...

ACHTUNG!
Begrenzte Teilnehmerzahl, weitere Informationen 
auch unter www.union-muehlbach.at

TERMIN NOTIEREN: BEACH  EVENT - VOLLEYBALL
SAMSTAG, 20. Juli 2019, Sandplatz Schönering

KLEINFELD-
TURNIER

Samstag, 6. Juli 2019
Treffpunkt 12 Uhr    >>>    Beginn 13 Uhr

Sportanlage Union Mühlbach
-------------------------------------------------------------------------------

> > >
> > >
> > >

15 Jahre
1 Torhüter + 5 Feldspieler 
60 Euro

Mindestalter pro Teilnehmer 
Pro Team 
Nenngeld pro Mannschaft

Wolfgang Leonhardsberger = Tel.  0664 / 81 28 114
Rainer Wilhelm = Tel.  0677 / 6161 8453

Für Vereins-, Hobby-, Orts- oder Firmenmannschaften …

ACHTUNG!
BEGRENZTE TEILNEHMERZAHL
Infos auch unter
www.union-muehlbach.at

-------------------------------------------------------------------------------

BEACH|EVENT  -  VOLLEYBALL
Sa., 20. Juli  2019, Sandplatz in Schönering

TEILNAHMEBEDINGUNGEN:

ANMELDUNG:

Treffpunkt 12 Uhr   >>>   Beginn 13 Uhr
Sportanlage Union Mühlbach
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TAG DER 
EINSATZKRÄFTE

7. SEPTEMBER 2019   BEGINN: 10:00 UHR

10:00 Feuerlöscherüberprüfung
12:00 Eröffnung des “Tag der Einsatzkräfte”

Stündliche Vorführung der einzelnen Einsatz-
kräfte und -organisationen.

Abschliesend die Pflichtbereichsübung der 

drei Feuerwehren und der Rettungs-
organisationen.

Am Abend Festakt zum 20-jährigen 
Bestandsjubiläum der Jugendfeuerwehr 
Edramsberg.

WWW.FEUERWEHR-EDRAMSBERG.COM

WIR LADEN EIN ZUM

Feuerwehren

Freiwillige Feuerwehr Schönering
90-jähriges Bestandsjubiläum der 
Freiwilligen Feuerwehr Schönering
Am Wochenende von 10. bis 11. Mai 
2019 lud die FF Schönering zum 
90-jährigen Bestandsjubiläum ein. Die 
Feierlichkeiten fanden in der Stock-
halle bzw. am Sportplatz Schönering 
statt.

Zu Beginn marschierte der Festzug, 
bestehend aus ca. 150 Feuerwehrka-
meraden von 14 Feuerwehren und 
dem MV Schönering, am Freitag, 
10. Mai um ca. 18 Uhr am Sportplatz 
ein. Bei traumhaftem Wetter erfolg-
te die Fahrzeugsegnung des neuen 
Löschfahrzeuges durch Pfarrdiakon 
Johann Hagn. Als Fahrzeugpatin 
stellte sich mit großer Freude unse-
re Vize-Bürgermeisterin Fr. Christi-
na Mühlböck zur Verfügung. Im An-
schluss fand der große Festakt in der 
Festhalle statt – zahlreiche Ehrengäs-
te gratulierten der FF Schönering zum 
90-jährigen Bestehen, darunter auch 
Landesrätin Birgit Gerstorfer.

Am Samstag, den 11. Mai fand tags-
über der Abschnittsfeuerwehrleis-
tungsbewerb am Sportplatz Schö-
nering statt. In Summe haben 99 

Im Bild v. l. n. r. vor dem neuen Feuerwehrfahrzeug: Fahrzeugpatin und Vize-Bgm. 
Christina Mühlböck, Vertreter der Fa. Lohr (Fahrzeughersteller) Hr. Josef Gangl-

mayr, Kommandant HBI Roland Zoitl, Bürgermeister Mario Mühlböck

Bewerbsgruppen mit mehr als 950 
Teilnehmer am Bewerb in Schönering 
teilgenommen (neuer Rekord). 

An beiden Abenden sorgte jeweils 
eine Live-Band für eine großartige 
Stimmung. Dies war am Freitag die 
Band „VoixxBradler“ und am Samstag 

die Party-Band „HIGHLIGHTS“.

Die Kameraden der Freiwilligen Feu-
erwehr Schönering möchten sich 
für Ihren zahlreichen Besuch bedan-
ken – weitere Infos und Bilder finden 
Sie auf unserer Website www.feuer-
wehr-schoenering.at!
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Ein Notfall – was ist zu tun?
Wenn eine Notsituation vorhanden ist 
oder gar noch Menschen oder Tiere 
sich in Notlagen befinden oder ver-
letzt worden sind, muss schnell ge-
handelt werden. 

Dabei ist es ganz wichtig, den Notruf 
zu tätigen. Die Einsatzkräfte sind über 
folgenden Telefonnummern rund um 
die Uhr erreichbar:
Feuerwehr 122
Polizei 133
Rettung 144

Besonders im ländlichen Bereich 
passiert es immer häufiger, dass bei-
spielsweise die Telefonnummer des 
örtlichen Feuerwehrhauses angerufen 
wird. Diese Telefone sind – im Gegen-
satz zu den Landeswarnzentralen – 

Freiwillige Feuerwehr Wilhering

nicht ständig erreichbar. Auch der Ver-
such, den jeweiligen Kommandanten 
über sein Handy zu erreichen, kostet 
wertvolle Zeit. Zeit, in der ein Patient 
gerettet hätte werden können, ein 
Brand im Anfangsstadium gelöscht 
worden wäre, ein Gasgeruch im Haus, 
der rechtzeitig mit geeigneten Mitteln 
erkannt und eingedämmt hätte wer-
den können, bevor seine Bewohner 
darin erstickt wären …

Was also tun im Ernstfall?
• Bewahren Sie Ruhe!
• Melden Sie den Notfall SOFORT 

über eine der drei Notrufnum-
mern!

• Für das schnelle Eingreifen der 
Rettungskräfte sind folgende 
Informationen wichtig: Wo ist 
der Notfall eingetreten? Was ist 
passiert? Wie viele Verletzte gibt 
es? Wer ruft an? Warten Sie auf 
Rückfragen!

Oberste Priorität hat die Sicherheit 
der Menschen. Wenn Sie sich nicht si-
cher über die Gefahr sind, sich nicht in 
der Lage fühlen, einem anderen Ers-
te Hilfe zu leisten, das Feuer zu groß 
geworden ist, alarmieren Sie diejeni-
gen, die dafür ausgebildet sind. Nur 
durch die schnelle und professionel-
le Hilfe kann geholfen werden!

Mag. Elisabeth Strauß

Pflichtbereich Wilhering

Zusammen mit dem 90-jährigen 
Bestandsjubiläum der FF Schöne-
ring wurde am 11. Mai 2019 auf der 
Sportanlage des Fußballvereins in 
Schönering wieder ein Feuerwehrleis-
tungsbewerb durchgeführt. Mit dem 
Abschnittsfeuerwehrleistungsbewerb 
in Schönering begann die offizielle 
Bewerbsaison in Oberösterreich. Ins-
gesamt nahmen 62 Jugend- und 37 
Aktiv-Gruppen mit mehr als 950 Be-
werbsteilnehmern aus 13 Bezirken 
(darunter eine Gruppe aus dem Bun-
desland Salzburg) teil. 

Wie bereits in den Vorjahren traten 
auch heuer wieder zwei gemeinsame 
Bewerbsgruppen – zusammengesetzt 
aus allen drei Jugendgruppen der Feu-
erwehren Edramsberg, Schönering 
und Wilhering – unter der Bezeich-
nung „Pflichtbereich Wilhering“ an.

Dabei erzielten die Jugendlichen 
überdurchschnittliche Leistungen und 

konnten insgesamt vier Pokale errin-
gen.

In Bronze konnte die Gruppe „Pflicht-
bereich Wilhering 1“ den ersten Rang 
und die Gruppe „Pflichtbereich Wil-
hering 2“ den fünften Rang in der Ab-
schnittswertung erreichen.

In Silber erreichte die Gruppe „Pflicht-
bereich Wilhering 1“ den ersten Rang 
in der Abschnittswertung.

Ebenso war die Gruppe „Pflichtbe-
reich Wilhering 1“ Abschnittssieger 
und zur Krönung auch Tagessieger des 
Bewerbs.

Die drei Wilheringer Feuerwehren sind 
sehr stolz auf ihre Jugendlichen und 
ihre Leistungen!

Die Jugendlichen unserer drei Wilheringer Feuerwehren

Feuerwehren
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VERTRIEB: PROJEKTAS  |  Promenade 9, 4020 Linz  |  www.projektas.at
Vereinbaren Sie ein unverbindliches Infogespräch in unserem Büro 
an der Promenade 9 in Linz  oder gleich direkt auf dem Bau-
grundstück vorort - unser Projektteam berät Sie gerne!  
Kontakt:  Tel. 0732 / 77 08 85 oder office@projektas.at

... der feine, grüne Unterschied

LEBENSQUELL 
S C H Ö N E RI N G

FÜR JEDEN DAS PASSENDE ZUHAUSE! An der Schöneringer Straße entstehen 6 familienfreundliche, 
unterkellerte Reihenhäuser, zwei Doppelhaushälften & zwei Einfamilienhäuser. Der schlüsselfertige Kauf-
preis für die Ziegelmassiv-Häuser startet bei € 459.000,- Baubeginn nach Verkauf von 50 % der Einheiten.

Visualisierung Reihenhaus

Visualisierung Einfamilienhaus

Visualisierung Doppelhaus

Visualisierung Innenansicht Doppel- / Einfamilienhaus
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Unsere Turnfamilie ist wieder gewach-
sen! Melanie und Stefan Bräuer ha-
ben am 05.04.2019 eine Tochter Anna 
Lena bekommen. Wir gratulieren 
recht herzlich. 

Es gibt das Bestreben beim ASKÖ, 
wieder einen Nachwuchscup durchzu-
führen. Nach 29 Jahren richteten wir 
am 23.03.2019 wieder eine Runde aus. 
45 Teilnehmer von 3 Vereinen nahmen 
an dieser Veranstaltung teil. Von un-
serem Verein waren 5 Turner und 13 
Turnerinnen dabei, und diese waren 
sehr erfolgreich. 8 Kampfrichterinnen 
bewerteten die Übungen.

In der Karwoche trainierten wir sehr 
fleißig. Beim Qualifikationswett-
kampf konnten sich dann Caroline 
Berger, Leonie Berger, Linda Hofmar-
cher, David Trailovic und Maja Trai-
lovic für die OÖ Landesmeisterschaft 
qualifizieren. 

Leider konnten wir wegen diverser 
Veranstaltungen unser Trainingspro-
gramm nicht durchziehen, und es 
wurde die Qualifikation zur Bundes-

Sport

ASKÖ Wilhering Sektion Turnen

Turnnachwuchs Anna Lena Bräuer David Trailovic

meisterschaft nicht geschafft. Die Tur-
ner und Turnerinnen sollten für einen 
Wettkampf optimal vorbereitet sein, 
sonst haben wir keine Chance, bei den 
Wettkämpfen entsprechend abzu-
schneiden.

Wir wären sehr dankbar, wenn die ver-
schiedenen Gremien und Vereine dar-

auf Rücksicht nehmen würden.

Unsere Devise ist, alle Altersgruppen 
zum gesunden Sport zu animieren!
In diesem Sinne wünschen wir schöne 
und erholsame Ferien und freuen uns 
auf ein regelmäßiges Wiedersehen im 
Herbst in unseren Turnstunden!

Hedwig Bauer

In den letzten Jahren hat es immer 
wieder Gespräche oder Versuche ge-
geben, den Fußball in Wilhering auf 
breiterer Ebene zu positionieren. 
Nachdem es bereits im Jahr 2017 erste 
vorsichtige Gespräche zwischen den 
Verantwortlichen des SV Maschinen-
bau Hierzer Wilhering und der Union 
Mühlbach gegeben hat, wurden diese 
Gespräche im Laufe des Frühjahres in-
tensiviert und abgeschlossen. 

Im Nachwuchsbereich kooperiert man 
bereits seit über drei Jahren sehr er-
folgreich miteinander. Diese positive 
Entwicklung lässt sich an der Anzahl 
an fußballbegeisterten Kindern und 
damit einhergehend an einer hohen 
Anzahl an Nachwuchsmannschaften 
festhalten. Doch nicht nur die Quan-

Spielgemeinschaft
Maschinenbau Hierzer Wilhering/Mühlbach

tität konnte beträchtlich mit der Ko-
operation gesteigert werden, auch die 
Qualität wurde deutlich erhöht. Abzu-
lesen sind diese Aspekte einerseits mit 
etwa 200 Kindern, die im Nachwuchs 
aktiv sind, und andererseits auch mit 
mehreren Meistertiteln, die bereits in 
den ersten drei Jahren erzielt werden 
konnten.

Hauptmotivation für die Nachwuchs-
kooperation war das Vorhaben, dass 
man für die beiden Kampfmannschaf-
ten genügend Fußballer ausbilden 
wollte, um im Erwachsenenfußball 
mehrheitlich auf den eigenen Nach-
wuchs setzen zu können. Mit Grün-
dung der Spielgemeinschaft „SPG 
Maschinenbau Hierzer Wilhering/
Mühlbach“ soll diese Entwicklung un-

terstützt werden, um vor allem die 
Identifikation mit den Vereinen zu he-
ben und auch für Fans und Sponsoren 
ein attraktives Umfeld zu schaffen. 

Kurzfristiges Ziel ist es, sich mit der 
neu gegründeten Spielgemeinschaft 
in der 1. Klasse zu etablieren. Mit-
telfristig soll mit der Spielgemein-
schaft der Aufstieg in die Bezirksliga 
angepeilt werden, wo man ein fixer 
Bestandteil werden will. Es freut uns 
besonders, dass wir auch für dieses 
Projekt abermals die Firma Hierzer 
gewinnen konnten, die sich weiterhin 
als Hauptsponsor für die Spielgemein-
schaft zur Verfügung stellt.
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Die Fußballsektionen des SV Maschi-
nenbau Hierzer Wilhering und der 
Union Mühlbach sind sich einig, dass 
die oben genannten Ziele eher zu er-
reichen und die Herausforderungen 
besser zu bewältigen sind, wenn beide 
Vereine miteinander an einem Strang 
ziehen und die zukünftige Arbeit auf 
eine gemeinsame Basis stellen. Aus 
den genannten Gründen treten wir ab 
der Saison 2019/2020 gemeinsam auf 
und hoffen, dass wir mit diesem Pro-
jekt zukünftig zahlreiche Fans auf die 
Sportanlagen der SPG Maschinenbau 
Hierzer Wilhering/Mühlbach locken 
können.

Andreas Hierzer

Oberösterreichische Landesmeister-
schaften im Luftgewehr am 9. März 
am LHA Linz: 10 Jugendliche nahmen 
aus unserem Verein teil und schossen 
beachtliche Plätze. Allen voran Vize-
landesmeister Dominik Perneker.

Die Mannschaft Schönering 1 besteht 
nun überwiegend aus Jugendlichen, 
und da freut es mich als Obmann be-
sonders, dass wir heuer in der Bezirks-
liga, mit der Mannschaft Leonie Födin-
ger, Dominik Perneker und Christian 
Swoboda Gold holen konnten.

Dominik und Leonie durften auf-
grund ihrer Leistungen bei der Öster-
reichischen Staatsmeisterschaft am 
31.03.2019 in Ried für Oberösterreich 
antreten und erreichten die Plätze 11 
(Dominik) und 13 (Leonie).

Unser traditionelles Königsschießen 
zum Abschluss der Saison im April war 
an den 3 Schusstagen ein Highlight. 
Mitgemacht haben von Jugend über 
Senioren sowie unterstützende Mit-
glieder, wie bspw. Vizebürgermeiste-
rin Christina Mühlböck, Sportreferent 
Andreas Leitner oder Fraktionsob-
mann der SPÖ Dieter Paschinger. Un-
ter den 28 Teilnehmern schoss Al-
exander Wögerbauer (Bj. 2006) seinen 
schönsten 10-er und ist nun amtieren-

SSV – Sportschützenverein Schönering

der Schützenkönig 2019. Abgelöst hat 
er Franz Mayer (Bj. 1940), der ihm die 
Schützenkette mit Stolz übergab.

Die Eltern der Jungschützen luden wir 
am 19. April zu einem Eltern-Kind-Du-
ell ein. Wenn Mama und Papa keine 
Zeit hatten, dann freute sich die Tan-
te, den Neffen begleiten zu dürfen. 
Und wie war es anders zu erwarten, 
die Kinder gewannen mit nur einem 
knappen Vorsprung. Der Spaß kam 
beim gemeinsamen Eierpecken und 
Feiern des Sieges nicht zu kurz.

„Wilhelm Tell“ so nannte man den 
berühmten Mann mit der Armbrust. 

Bei uns in Schönering heißt er Do-
minik Perneker, der neben dem Luft-
gewehr nun auch die Armbrust für 
sich entdeckte und bei seinem ersten 
Wettkampf, nämlich die OÖ Meister-
schaften 2019 in Perg, gleich den Vize-
landesmeistertitel holte.

Wir werden wieder beim Ferienpass 
dabei sein, mit der Aktion „Air riffle“, 
übersetzt Luftgewehr. Termin: 31. Au-
gust. Hier könnt ihr uns und die Sport-
geräte kennenlernen.

In diesem Sinne wünsche ich allen ei-
nen schönen Sommer, besonders den 
Kindern erholsame Ferien.

Oberschützenmeister Christian Swoboda

Franz Rohrhuber, Rainer Wilhelm, Wolfgang Leonhardsberger,
Norbert Hierzer, Gerald Plankenauer, Wilhelm Hajferuk

Stolze Schützen
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Kaffee …) werden rasch und einfach 
„gesunde Alternativen“ zu den han-
delsüblichen Körperpflegeprodukte 
hergestellt. Infos über die Auswirkun-
gen von Phthalaten, Tensiden, Para-
benen, Silikonen, Duftstoffe etc. run-
den die Workshops ab.

Es gibt für jeden Teilnehmer eine um-
fangreiche Rezeptsammlung und Pro-
ben für zu Hause.

Termine:
Mi, 17. Juli, 10–12:00 Uhr und Mi, 
21. August, 18–20:00 Uhr
Kosten € 14
Anmeldung unter: office@stadler-
hof-wilhering.at
Infos unter: www.michaelabittner.at

Einladung, welches als Danke-Event 
für unsere freiwilligen Helferinnen 
gedacht war und zu dem natürlich 
alle interessierten Damen eingeladen 
waren. Bei Gratis-Prosecco, Brötchen 
sowie Kuchen und bei einer schmack-
haften Grillerei und interessanten 
Angeboten wie einer Imageberatung 
oder einer Schmuckpräsentation 
konnten es sich die Damen gutge-
hen lassen und ein wenig untereinan-
der netzwerken. An diesem Sonntag 
durften wir in etwa 350 Personen am 
Fußballplatz begrüßen, diese verwan-
delten den Fußballplatz in ein kleines 
Volksfest.

Vorankündigung 1. SVW-Donaupo-
kal
Teilnehmende Mannschaften:
SK St. Magdalena, TSV Ottensheim, 
Vorwärts Steyr 1b und die SPG W/M

Sport

Sport- und Kulturverein 4KantHOF
ZERO WASTE – Workshops am Stad-
lerhof in Katzing
Die Ökologin Michaela Bittner moti-
vierte die vielen Interessenten dazu, 
Tenside und Co im Haushalt zu ver-
meiden.
• Wäsche waschen mit Efeu!
• Putzen mit Holzasche!
• Reinigen mit Natron, Soda, Zitro-

nensäure, Kernseife!

Hier 2 Tipps:
• Wunder-Scheuerpaste: 10 g Kernsei-
fe fein reiben, mit 200 g Natron und 
50 ml Wasser vermischen und in ei-
nem Schraubglas aufbewahren – z. B. 
zum Töpfereinigen verwenden! 

• Wäsche-Waschpulver für die Ma-
schine/Hauptgang: 
30 g Kernseife reiben und mit 2 Liter 
warmem Wasser vermengen, 4–5 EL 
Soda und evtl. einige Tropfen ätheri-
sche Öle, fertig! 50–80 ml pro Wasch-
gang.

Für Wolle und Seide Natron statt Soda 
verwenden!

www.fitnessamstadlerhof.at setzt 
diese Workshop-Reihe mit „Einfache 
Körperpflege aus der Speisekammer“ 
fort! Mit Zutaten, die sich fast in je-
dem Haushalt finden (Natron, Honig, 
[Birken-]Zucker, Seife, Essig, Mehl, 

Kampfmannschaft
Die bisherige Frühjahrsaison kann als 
durchaus sehr erfolgreich bezeichnet 
werden. Ziel war es mit Beginn des 
Frühjahres, dass wir uns möglichst 
schnell von den hinteren Rängen lö-
sen, da wir doch nur drei Punkte vor 
dem Relegationsplatz lagen. Gleich 
zu Beginn konnten wir den Tabellen-
zweiten Pucking mit 2 : 1 besiegen, 
und das war gleichbedeutend mit ei-
ner imposanten Heimserie: Nicht we-
niger als fünf Heimspiele konnten wir 
in Folge gewinnen, ehe es gegen den 
UFC Eferding wieder eine Niederlage 
setzte. Auch auswärts konnten wir uns 
steigern, so wurde der Tabellenführer 
aus Hörsching mit 1 : 0 bezwungen. 
Man muss hierbei auch erwähnen, 
dass wir immer wieder auf unsere jun-
gen Spieler zurückgreifen konnten, 
die aufgrund von Verletzungen und 
Gelb-Sperren der arrivierten Kicker zu 
mehr Einsatzzeiten kamen – und diese 
erledigten ihre Sache außerordentlich 
gut! 

1b
Die 1b hat ein eher schwieriges Früh-
jahr hinter sich, denn aufgrund der 
zahlreichen Ausfälle in der Kampf-
mannschaft musste immer wieder 
eine Reihe von Spielern vorgegeben 

Sportverein Wilhering – Sektion Fußball

werden, die im Kader der Kampf-
mannschaft tätig waren. Wären wir 
von diesen Verletzungen verschont 
geblieben, hätten wir sicherlich eine 
wesentlich bessere Rolle spielen kön-
nen, trotzdem zeigte auch die 1b 
meist ansprechende Leistungen, die 
sich bisher auch mit einer ähnlichen 
Punkteausbeute wie im Herbst zu Bu-
che schlägt. Besonders hinzuweisen 
ist auch hier darauf, dass regelmäßig 
3 bis 5 Spieler aus der U16 eingesetzt 
werden, die ihre Sache ebenfalls sehr 
zufriedenstellend erledigen.

Ladys Day
Am 19. Mai fand der erste Ladys Day 
im Rahmen des Meisterschaftsspiels 
gegen den UFC Eferding statt. Bei 
traumhaftem Wetter folgten erfreu-
licherweise sehr viele Damen unserer 

Der Ladys Day war gut besucht
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Sportverein Wilhering – Sektion Ski und Turnen
Auch wenn der Sommer vor der Tür 
steht, waren wir gedanklich und orga-
nisatorisch bereits in den Vorbereitun-
gen für das Herbst-/Winterprogramm 
2019/2020:

Zumba® mit Maria und Petra
90 Minuten Zumba® und Bodywor-
kout – leicht verständliche Schrittkom-
binationen zu lateinamerikanischen 
Rhythmen gepaart mit Ganzkörper-
training versprechen Lebensfreude 
pur!
Für EinsteigerInnen und Profis glei-
chermaßen.
Ab 17. September 2019, 19 Uhr (12 
Abende), Turnsaal des Stiftsgymnasi-
ums Wilhering
Kosten € 95,–

Fit in und durch den Winter mit Edith 
& Petra
Konditionsgymnastik & Bodywork. 
NEU: für alle Altersgruppen.
Ab 18. September 2019, 19 Uhr (12 
Abende), Turnsaal des Stiftsgymnasi-
ums Wilhering

Kosten € 45,–

Step Aerobic mit Simone
90 Minuten Step und Bodyworkout – 
ein Muss für jeden, der mit Spaß und 
Musik Körper und Geist trainieren 
möchte! Die Verbindung von Step Ae-
robic und einem Bodyworkout ist eine 
hervorragende Mischung aus Ausdau-
er- und Krafttraining.
Ab 19. September 2019, 19 Uhr (12 
Abende), Turnsaal des Stiftsgymnasi-
ums Wilhering
Kosten € 45,– 

Neu ab Herbst: Yoga mit Simone
Hier wird neben der Flexibilität bei vie-
len Übungen auch das Gleichgewicht 
trainiert. Die verschiedenen stati-
schen oder fließend ausgeführten Hal-
tungen werden in einem passenden 
Programm zusammengestellt und so 
schwerpunktmäßig die besonders be-
anspruchten Muskeln gestärkt.
Ab Montag, 16. September 2019, 
19 Uhr (12 Abende) Turnsaal des Stifts-
gymnasiums Wilhering

Kosten € 45,– 

Anmeldung für alle Aktivitäten aus-
schließlich durch Überweisung des je-
weiligen Beitrages an folgende Bank-
verbindung: IBAN: AT17 3418 0000 
0111 2622

Auf unserer neuen Website, www.ski.
svwilhering.at, sind bereits alle ge-
planten Skifahrten in der Wintersaison 
2019/2020 online zu finden.

Der Vorstand des SV Wilhering Sekti-
on Ski & Turnen wünscht einen schö-
nen Sommer!

Kerstin Schwung

Das Frühjahr war für die Mädchen der 
rhythmischen Gymnastik der Sport-
union Mühlbach sehr intensiv, aber 
auch sehr erfolgreich.

Bei der Österreichischen Meister-
schaft Ende April in der Wiener Stadt-
halle konnte Caroline Penz, erstmalig 
in der Eliteklasse, im 4-Kampf mit 
Reifen, Ball, Keule und Band den 11. 
Gesamtrang erzielen. Mit ihrer Keu-
lenübung konnte sie die Kampfrich-
ter überzeugen und ist im Finale am 
6. Platz gelandet. Bei der Bandkür 
erreichte sie den tollen 8. Platz, eben-
falls im Finale.
 
Mitte Mai fand in Klagenfurt die Öster-
reichische Bundesmeisterschaft statt. 
Karla Lilli Schauer konnte im sehr star-
ken Starterfeld von 50 Gymnastinnen 
die Juniorinnen-Wettkampfklasse für 
sich entscheiden. So einen großarti-

Union Mühlbach – Rhytmische Sportgymnastik

Nach der Siegerehrung mit den Trainern Nina Holzinger, Anna Jodlbauer
und Edith Parzmayr
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Union Mühlbach – Sektion Volleyball

gen Erfolg haben wir noch nie erzielt.
 
Am 25.05.2019 fand im Olympiazent-
rum auf der Gugl die OÖ Landesmeis-
terschaft statt.
 
Landesmeisterin in der Keule: Ca-
roline Penz (der Titel wird nur in der 
höchsten Klasse vergeben)
 
Landessieger: 
Juniorinnen-Wettkampfklasse:
1. Platz: Karla Lilli Schauer
Kinderklasse 1: Clara Ladstätter
 
2. Platz:
Eliteklasse: Caroline Penz
Kinderklasse 3: Lenja Attwenger

 3. Platz:
Kinderklasse 3: Adele Rosenleitner
 
6. Platz:  
Jugendkl. 3: Sophie Gangl  
Jugendwettkampfklasse: Nora Pilsner
7. Platz: 
Kinderklasse 1: Amelie Winklehner
9. Platz: 
Kinderklasse 1: Jolina Krause 
11. Platz: 
Jugendklasse 3: Carolin Krause 
  
Anna Jodlbauer hat auch die Ehrenna-
del des OÖ Fachverbandes f. Turnen 
erhalten.
Für Sophie Gangl und Carolin Krau-
se geht die Saison noch weiter. Zu 

Pfingsten starten sie erstmals bei 
den Österr. Jugendmeisterschaften in 
Götzis.
 
Wir freuen uns sehr über die erfolgrei-
che Frühjahrssaison und gratulieren 
allen recht herzlich zu ihren Erfolgen.

Terminvorschau
Sa., 6. Juli, ab 12 Uhr: Fußball-Klein-
feldturnier auf der Sportanlage der 
Union Mühlbach

Sa., 28. Juli, ganztags: Beach Event – 
Volleyball am Sandplatz in Schönering

Kerstin Schwung

Vor mittlerweile 14 Jahren hatte die 
damals neu gegründete Sektion der 
Union Mühlbach die Idee, die tolle 
Infrastruktur der Sportanlage Schö-
nering zu nutzen und eine damals 
aufstrebende Trendsportart auch im 
oberösterreichischen Zentralraum 
populärer zu machen. Nun muss beim 
jährlich stattfinden BEACH EVENT 
SCHÖNERING schon seit mehreren 
Jahren um die beiden Side-Courts 
(Nebenplätze) in Wilhering-Ufer und 
Kirchberg-Thening erweitert werden, 
um die Flut an Anmeldungen erfüllen 
zu können. Jahr für Jahr waren bis zu 
100 Spieler dabei, die sich den begehr-
ten Titel bei einem der größten Hob-
by-Turniere in Oberösterreich sichern 
wollen.

Heuer pritschen und baggern die 
2er-Herren- und -Damen-Teams am 
20. Juli um die Wette, nicht zuletzt, 
um sich einen der immer tollen Sieger-
preise zu sichern. Aber auch die früh 
ausgeschiedenen Mannschaften oder 
die selbst weniger sportlichen Zuse-
her, können es sich auf der Beach-
volleyball-Anlage in Schönering gut-
gehen lassen. Es werden wie immer 
kühle Getränke, Kaffee und Kuchen, 
Gegrilltes und die so gut angekomme-
nen Pulled-Pork-Burger angeboten. 
Und das alles neben Beachvolleyball 

auf hohem Niveau.

Anmeldungen (für Spieler) ausschließ-
lich per Mail an: beacheventschoene-
ring@gmail.com. Zuschauer sind je-
derzeit und sehr herzlich willkommen 
und gern gesehene Gäste. 

Ferienpass-Aktion
Die Sektion Volleyball kümmert sich 
auch aktiv um den Nachwuchs, des-
halb nimmt sie auch heuer wieder an 
der Ferienpass-Aktion der Gemeinde 

teil. Interessierte Kinder und Jugend-
liche von 10 bis 15 Jahren können die 
coolste olympische Sportart in ge-
mütlicher Atmosphäre am 10. August 
bei der Beachvolleyball-Anlage in 
Schönering kennenlernen und sich bei 
einem Schnuppervormittag von 9 bis 
12 Uhr von den Bewerbsspielern wert-
volle Tipps geben lassen.

Weitere Auskünfte bei Sektionsleiter 
Ronald Habermann unter: 0699/11 84 
40 73  David Ramaseder

Am 28. Juli 2019 findet das Beach-Event am Sandplatz statt



Gemeindezeitung Wilhering 2 / 2019



44 Gemeindezeitung Wilhering 2 / 2019

Schulveranstaltungshilfe des Landes OÖ

Schulen

Stiftsgymnasium Wilhering

Für Schülerinnen und Schüler, die eine 
oberösterreichische Pflichtschule be-
suchen (VS, NMS, Poly, LWFS)

Die Finanzierung mehrtägiger Schul-
veranstaltungen ist für Eltern oftmals 
mit großen finanziellen Belastungen 
verbunden. Um diese Familien finan-
ziell zu unterstützen und den Kindern 
die Teilnahme an Schulveranstaltun-
gen zu ermöglichen, unterstützt das 
Land Oberösterreich mit der „OÖ 
Schulveranstaltungshilfe“.

Gefördert werden Eltern, wenn min-
destens ein Kind im Laufe des Schul-

jahres an einer 4-tägigen Schulver-
anstaltung teilgenommen hat oder 
mehrere Kinder an mehrtägigen 
Schulveranstaltungen mit mindes-
tens einer Nächtigung außerhalb des 
Schulstandortes teilgenommen ha-
ben.

Die Höhe des Zuschusses für 2-tägi-
ge Schulveranstaltungen beträgt 50 
Euro, für 3-tägige Schulveranstaltun-
gen 75 Euro, für 4-tägige Schulveran-
staltungen 100 Euro und für 5-tägige 
und längere Schulveranstaltungen 125 
Euro.

Nimmt ein Kind in einem Schuljahr an 
mehreren Schulveranstaltungen teil, 
wird empfohlen, den Zuschuss für den 
längeren dieser Aufenthalte zu bean-
tragen.

Einreichfrist: bis spätestens 3 Monate 
nach Ende des laufenden Schuljahres 
(31. Okt.)

Weitere Informationen finden Sie un-
ter www.land-oberoesterreich.gv.at 
Startseite > Service > Förderungen > 
Bildung und Forschung > OÖ Schul-
veranstaltungshilfe

Roadtruck on tour am Stiftsgymna-
sium Wilhering
Der spektakuläre Roadtruck der Mon-
tanuniversität Leoben machte im 
Verlauf seiner Österreich-Tour am 
19.03.2019 am Schulparkplatz Stati-
on. Das Fahrzeug bietet im Inneren 
die Infrastruktur für die Präsentation 
der Studienfächer im Bereich Berg-
bauwesen, Energietechnik, Recycling, 
Industrielogistik, Rohstoffe etc. Die 
SchülerInnen der 6. und 7. Klassen 
hörten interessiert den Vorträgen 
zu, insbesondere deswegen, weil 
AHS-AbgängerInnen in diesen Studi-
enfeldern sehr begehrt sind. Zudem 
förderte auch der besondere Rahmen 
der Veranstaltung die Neugier unserer 
SchülerInnen – ein besonderes High-
light der diesjährigen Bildungsbera-
tungsaktion.

Berufsorientierung als Schwerpunkt
Weitere Fixpunkte für die 7. und 8. 
Klassen sind die jährlichen Berufsori-
entierungstage – unsere kleine, aber 
feine Hausmesse: An zwei Tagen stel-
len zahlreiche Prominente, erfreuli-
cherweise viele davon aus dem Kreis 
der AltwilheringerInnen, ihre Karriere 
und ihren beruflichen Alltag vor. Heu-
er waren dies u. a. Dr. Erhard Prug-
ger, Leiter der Abteilung Sozial- und 
Rechtspolitik der WKO, Vorsitzender 
der AUVA OÖ, Dr. Bernhard Winkler, 

Fa. Treskon, die Psychologin Dr. Renée 
Bsteh sowie Andreas Foltyn, Head 
of Recruiting & Personnel Marketing 
bei FACC. Besonders gefreut hat uns, 
dass Christoph Keplinger, PhD, As-
sistant Professor and Mollekopf Fa-
culty Fellow, University of Colorado, 
ein Absolvent unseres Gymnasiums 
und bereits in der Elite der internati-
onalen Forschung angekommen, via 
Skype-Liveschaltung aus Colorado 
unseren SchülerInnen wertvolle Tipps 
mitgegeben hat.

Ein weiteres freiwilliges Angebot für 
die Oberstufe, das gerne angenom-
men wird, ist die Übung „Orientierung 

auf Berufs- und Arbeitswelt“. Bereits 
in der Unterstufe (3./4. Kl.) wird in vie-
len Fächern Berufsorientierung groß-
geschrieben: Vorträge, Exkursionen, 
Realbegegnungen etc. finden laufend 
statt.

Die sehr positiven Rückmeldungen 
zeigen, dass unsere Bildungsbera-
tungsaktion als wichtiger Mosaikstein 
in der Berufsvorbereitung wahrge-
nommen wird. Unsere Wilheringer 
AbsolventInnen sind in vielen Berufen 
sehr erfolgreich. Dies ist eine schöne 
Bestätigung unserer Bildungsarbeit 
mit den jungen Menschen. 

Mag. Peter Glatz

Die Abschlussklassen des Stiftes Wilhering konnten
verschiedene Berufe kennenlernen
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Volksschule Schönering

Schulen

So viel Müll!
Durch aufmerksame Beobachtungen 
der SchülerInnen aus der Tigerklas-
se der VS Schönering ist aufgefallen, 
dass sich auf dem Schulweg leider im-
mer wieder unsachgemäß entsorgter 
Müll befindet. Dagegen wollten die 
Kinder der 2a-Klasse etwas unter-
nehmen. Mit Handschuhen und Müll-
säcken ausgerüstet machten sich die 
SchülerInnen gemeinsam mit fleißi-
gen HelferInnen einen Vormittag lang 
auf die Suche nach Unrat – und dieser 
wurde zahlreich vorgefunden.

Herzlich bedanken will sich die 2a bei 
den MitarbeiterInnen der Gemeinde 
Wilhering und bei der Familie Weier, 

die es an tatkräftiger Unterstützung 
nicht fehlen ließen.
Für die Säuberung der Wiese vor der 

Billafiliale erhielten die SchülerIn-
nen eine ausgiebige Stärkung – dafür 
ebenfalls herzlichen Dank.

Eva Pröll

Die Tigerklasse sammelte den Müll,
den mancher Schmutzfink der Natur überlässt

Volksschule Wilhering
144 – da steht ein Rettungsauto vor 
der Tür!
Zum Unterrichtsthema „Einsatzfahr-
zeuge und Notfallverhalten“ ist na-
türlich das Erkunden eines Rettungs-
autos sehr spannend. Nicht nur das 
Anschauen von Bestandteilen und 
deren Funktionen, sondern auch das 
Ausprobieren der Ausrüstung war eine 
spannende und aufregende Sache!

Zwei junge Sanitäter, Philipp und Jo-
hanna, erklärten den Kindern gedul-
dig und genau die Handhabung der 
einzelnen Ausrüstungsteile. Es wur-
den auch Verbände angelegt, Schie-
nen angepasst, und jedes Kind durfte 
die Trage ausprobieren! Wie funktio-
niert die Arbeitsaufteilung bei einem 
Rettungseinsatz? Was ist zu beach-
ten? Diese und andere Fragen wurden 
von den beiden professionell beant-
wortet. Es waren zwei interessante 
Unterrichtseinheiten.

Den jungen Sanitätern, Johanna und 
Philipp, danken wir für ihren Einsatz 
bei uns in der Schule und natürlich für 
ihren Einsatz bei ihren Rettungsdiens-
ten! 

Ute Heisler-Wöß

Volkschulkinder lernten, was die Ret-
tung alles leistet und wie sie selbst

helfen können
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Volksschule Dörnbach

Projektwoche x 2
Aus welchem Holz muss man ge-
schnitzt sein, um für die Projektwo-
chen der VS Dörnbach optimal ge-
rüstet zu sein? Heuer waren vor allem 
ABENTEUERLUST, WANDERFREUDE 
und WETTERFESTIGKEIT gefragt. 
Während die 3. Klasse Mitte Mai vier 
Tage auf der Laussabauernalm am 
Hengstpass verbrachte, quartierten 
sich die Kinder der 4. Klasse ebenso 
lang am Unterkagererhof in Auberg 
im Mühlviertel ein.

Während die Drittklässler auf der Laussabauernalm
am Hengstpass waren ...

… verbrachte unsere 4. Klasse ein paar ereignisreiche Tage
im Mühlviertel am Unterkagerer 

Am Hengstpass spielte das Wetter 
alle Stücke, sogar Schnee und Hagel 
waren dabei. Die Kinder erlebten eine 
spannende Wildnisführung mit dem 
Nationalparkranger und machten mit 
selbstgebauten Flößen eine Wettfahrt 
im Laussabach. Hüttenwirtin Sieglin-
de kümmerte sich hervorragend um 
das leibliche Wohl der Kinder.

Die 4. Klasse genoss die Abgeschie-
denheit in der Herberge des allein-
stehenden Denkmalhofs, wanderte 

entlang der Steinernen Mühl, besuch-
te das Webereimuseum und erlebte 
einen Schultag wie vor 100 Jahren. 
Auch für Waldspiele und Lagerfeuer 
war Zeit. Unsere Klasse ließ sich vom 
vielen Regen und von der Küchenar-
beit (wir waren SELBSTVERSORGER!) 
nicht abschrecken.

Höhepunkt beider Projektwochen wa-
ren zweifellos die Nachtwanderungen 
samt Mutprobe in einem nahe gelege-
nen Wald. So spannend kann Schule 
sein! 

Margit Mittermaier

PTS Ottensheim holt GOLD – so-
wohl beim Erste-Hilfe-Bezirks- als 
auch beim -Landesbewerb 2019
Hochmotiviert nahmen die Schüle-
rInnen der Polytechnischen Schule 
Ottensheim vorerst beim 40. Ers-
te-Hilfe-Bezirksbewerb des Österrei-
chischen Jugendrotkreuzes teil, der 
heuer in Puchenau stattfand. Erste 
Hilfe ist einer der Schwerpunkte im 
Fachbereich Gesundheit und Soziales. 
Die Jugendlichen konnten im Theo-
rie-, Einzel- und Gruppenbewerb ihr 
Können unter Beweis stellen. Sie be-
wiesen, dass sie zu den Besten gehö-
ren, und gewannen das Leistungsab-
zeichen in Gold, wodurch sie sich für 
den Landesbewerb in Perg qualifizier-
ten. Auch dort konnten sie mit ihrem 
herausragenden Wissen punkten und 

Polytechnische Schule Ottensheim
erreichten ebenfalls das Leistungsab-
zeichen in Gold. Herzliche Gratulation 
dem Team unter der Leitung von Karin 
Limberger!

Die Schüler der PTS Ottensheim sind Erste-Hilfe-Sieger
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Eltern-Kind-Zentrum Wilhering

Kinder, Musik

Ein fixer Programmpunkt des El-
tern-Kind-Zentrums Wilhering ist 
jedes Jahr der „Besuch bei der Feu-
erwehr“, der auch heuer wieder viele 
Kinderaugen zum Strahlen brachte. 
Ein herzliches DANKESCHÖN an die 
FF Schönering für diese sehr gelunge-
ne Veranstaltung! 

Veranstaltungen im Herbst
F19-01 OFFENER TREFF, immer mitt-
wochs von 09:00 bis 11:00 Uhr
F19-06 RÜCKBILDUNGSGYMNAS-
TIK: Mi., 02.10. bis 30.10.2019, von 
09:00 bis 10:00 Uhr (5-mal)
F19-07 BABYMASSAGE: Mi., 18.09. 
bis 16.10.2019, von 17:00 bis 18:00 Uhr 
(5-mal)
F19-08 TRAGEBERATUNG: Fr., 
27.09.2019, von 09:00 bis 11:00 Uhr
F19-10 SPIELGRUPPE Kuschelbären: 
Fr., 13.09. bis 25.10.2019, von 09:00 bis 
10:30 Uhr (7-mal)
F19-11: SPIELGRUPPE Maxikäfer: Do., 
12.09. bis 24.10.2019, von 09:00 bis 
10:30 Uhr (7-mal)

F19-12 PIKLER-Spielgruppe: Mo., 
09.09 bis 14.10.2019, von 08:30 bis 
09:30 (6-mal)
F19-13 SPIELGRUPPE Waldfüchse: 
Mo., 09.09. bis 18.11.2019, von 14:30 
bis 16:30 Uhr (6-mal)
F19-15 YOGA KIDS: Di., 17.09. bis 
22.10.2019, von 17:00 bis 18:00 Uhr (6-
mal)
F19-18 KIDS DANCE: Do., 03.10. bis 
21.11.2019, von 14:30 bis 15:30 Uhr (8-

mal)
F19-19 beWEGter Raum: Di., 01.10. 
bis 05.11.2019, von 09:00 bis 10:30 Uhr 
(6-mal)
F19-22 Kreativwerkstatt Winter: Sa., 
30.11.2019, von 10:00 bis 12:00 Uhr
F19-23 Geschenke aus dem Zauber-
topf: Sa., 14.10.2019, 09:30 bis 12:00 
Uhr

F19-31 Familien-Fotoshooting: Fr., 
18.10.2019 und Sa. 19.10.2019
Um Anmeldung wird gebeten!

Mag. Christiane Pfleger samt EKiZ-Team 
Tel: 0699/168 86-382

E-Mail: ekiz.wilhering@kinderfreunde.cc
Facebook: elternkindzentrumwilhering

Besuch bei der Feuerwehr

Chorgemeinschaft Dörnbach
Chorgemeinschaft Dörnbach erhält 
Hauptpreis der Aktion „Helfen beim 
Helfen“
Im Rahmen der Gala „Helfen beim 
Helfen“ am 26.11.2019 in den Räum-
lichkeiten der Sparkasse OÖ erhielt 
die Chorgemeinschaft Dörnbach den 
mit 2.500 Euro dotierten Hauptpreis, 
den uns LH Mag. Thomas Stelzer 
persönlich überreichte. Besonders 
gefreut hat uns, dass wir eingeladen 
wurden, die feierliche Preisverleihung 

gesanglich zu gestalten.
Der Name Chorgemeinschaft ist dem 
Chor Programm. Die Gemeinschaft 
wird in gemeinsamen Proben, Auf-
tritten, Chorausflügen, Konzertreisen 
und Festen gepflegt. Ein besonderes 
Anliegen aber ist uns der Blick über 
den Tellerrand. So zeigt der Chor be-
sonders hohe soziale Verantwortung 
durch Gestaltung zahlreicher Bene-
fizkonzerte. Je nach aktuell wahrge-
nommener Notlage wurden Konzerte 

für Menschen in Not in der eigenen 
Gemeinde veranstaltet, z. B. für in der 
Gemeinde Wilhering lebende Flücht-
linge, aber auch einheimische Opfer 
der Hochwasserkatastrophe 2013. Die 
anstehende Kirchenrenovierung der 
Pfarrkirche Dörnbach unterstützte der 
Chor mit einer hohen Spende und hat 
auch diesbezüglich weitere Aktionen 
vor. Im Sinne der „Einen Welt“ konzer-
tierten die Sängerinnen und Sänger 
auch für konkrete Bildungsprojekte 
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Chorvorstand bei der Preisverleihung mit LH Mag. Thomas Stelzer

in Afrika. Das letzte erfolgreiche Pro-
jekt „Dach über dem Kopf“ für das am 
24.05.2019 eröffnete erste österrei-
chische Haus der Menschenrechte in 
Linz erbrachte in Summe über 6.500 
Euro. So wie schon beim Konzert für 
die Flüchtlinge in Wilhering wurden 
auch zu diesem Konzert Flüchtlinge 
eingeladen, und es gab in den Pausen 
internationale Köstlichkeiten.

Insgesamt wurden in den letzten Jah-
ren 27.500 Euro bei diversen Konzer-
ten ersungen und gespendet.

So ermöglicht die starke Chor-Ge-
meinschaft in Dörnbach den Sänge-
rinnen und Sängern den solidarischen 
Blick auf die größere Gemeinschaft im 
eigenen Umfeld und letztlich auf die 
globale Situation.

Unser nächstes Projekt:
29.06.2019, 19.30, Pfarrkirche Pa-

sching, Konzert „Rythme spirituel“ in 
memoriam Balduin Sulzer. Neben ba-
rocker Musik von Bach und Schütz eh-
ren wir den Maestro mit zwei Psalm-

vertonungen. Den hinreißenden 
Abschluss wird die „Misa Criolla“ von 
Ariel Ramirez bilden. Wir laden sehr 
herzlich dazu ein. Peter Glatz

Silbermedaille bei Konzertwertung
Bei der Konzertwertung des Bezirks 
Linz-Land konnte der Musikverein 
Schönering wieder überzeugen. Für 
die Goldmedaille in Stufe D hat es 
heuer zwar knapp nicht gereicht, aber 
die „Silberne“ mit 88,7 Punkten be-
deutete für die Musikerinnen und Mu-
siker unter Kapellmeister Mag. Rudolf 
Feitzlmaier trotzdem ein Top-Ergeb-
nis.

Ehrung für Musikverein Schönering 
Musikkapellen, die regelmäßig an 
den Konzert- und Marschwertungen 
teilnehmen, erhalten von der oberös-
terreichischen Landesregierung eine 
Ehrung.

Der Musikverein Schönering hat heu-
er die Verleihungsbedingungen für 
die 7. Ehrung erfüllt. LH Mag. Thomas 
Stelzer überreichte am 8.4.2019 im 
Steinernen Saal des Landhauses eine 
Ehrenurkunde.

Peter Sighartner

vorne v. l.: Kapellmeister Mag. Rudolf Feitzlmaier, Obmann Peter Mayr, LH Mag. 
Thomas Stelzer, Schriftführerin Gerlinde Wilhelm

hinten v. l.: Bezirksobmann Kons. Franz Dietachmair, Präsident des OÖBV Kons. 
Mag. Josef Lemmerer, Vizebürgermeisterin Christina Mühlböck, Stabführer Stefan 

Kuch, Vizebürgermeister Mag. Markus Langthaler

Musikverein Schönering
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und fördert auf vielfältige Weise die 
Gesundheit, sondern verbindet vor al-
lem Menschen miteinander.

Christine Langthaler

Singkreis Schönering

Kindergarten Dörnbach
Oberösterreichischer Tag des Kin-
derliedes
„Es tönen die Kinderlieder“ – so lau-
tete das Motto des „OÖ Tag des Kin-
derliedes“, welcher am 17. Mai 2019 
erstmals stattfand und rund 20.000 
Kinder aus elementaren Bildungsein-
richtungen, Musik- und Volksschulen 
zum Singen motivierte.
Im Sinne der Transition wurde vormit-
tags ein Treffen der Volksschule Dörn-
bach und des Kindergartens Dörnbach 
am Dorfplatz organisiert. Die Kinder-
gartenkinder animierten die Schü-
ler zum Volkstanz, die Volksschüler 
trugen zwei Lieder vor. Gemeinsam 
wurden bekannte Kinderlieder wie 
Die Vogelhochzeit, Drei Chinesen mit 
dem Kontrabass, Pippi Langstrumpf 
u. v. m. gesungen. Nach diesem Tref-
fen steht nun fest: Musikalische Ver-

Danke für den Spaß am Singen

anstaltungen in diesem Rahmen sol-
len künftig häufiger stattfinden. Denn 
Singen hebt nicht nur die Stimmung 

Als wir neulich wieder unser Chorse-
minar zur Vorbereitung der Sommer-
konzerte im schönen Spital am Pyhrn 
verbrachten, wurde uns bewusst, wie 
schnell doch die Zeit vergeht. Wir sind 
bereits in den letzten Vorbereitungen 
für unsere beiden Konzerte. Das Pens-
um unseres Chorleiters Mag. Bern-
hard Bruckboeg an diesem Wochen-
ende war enorm, doch der Erfolg ist 
spürbar. Fleißige Bienen werden halt 
immer belohnt.

In einer tollen Gemeinschaft bereitet 
das Singen einfach nur Freude. Unser 
bunter Blumenstrauß ist gebunden, 
und wir freuen uns auf das gemeinsa-
me Erlebnis. Im Repertoire wird es all-
seits bekannte Volkslieder und Schla-
ger aus vergangenen Zeiten geben, 
die zum Mitsingen verführen.

Wir wünschen allen Besuchern gute 
Unterhaltung und eine erholsame Fe-
rienzeit.

Im September geht es mit frischen 
Kräften wieder weiter, immer mitt-
wochs 19:45 Uhr in der Musikschule 

Wilhering. Also, wer genauso viel Lust 
am Singen hat wie wir, ist herzlich will-
kommen.

Silvia Hirschfeld

Der Singkreis Schönering sucht Wilheringer, die Spaß am Singen haben

Kinder, Musik
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lenleiterin Mag. Michaela Schwing-
hammer-Hausleithner auf die neuen 
„Mitarbeiter“, die gezielt das Recrui-
ting übernehmen werden. 
Die Ortsstelle des Roten Kreuzes Wil-
hering ist der Bezirksstelle Eferding 
zugeordnet. Im gesamten Bezirk sind 
rund 850 Menschen ehrenamtlich in 
den unterschiedlichsten Rot-Kreuz-
Sparten vom Rot-Kreuz-Markt, Lese-
coach, Sozialbegleitung, Kriseninter-
ventionsteam bis Besuchsdienst oder 
im Rettungsdienst tätig. Um dieses 
erfolgreiche und notwendige System 
aufrechterhalten zu können, werden 
ständig neue MitarbeiterInnen benö-
tigt und ausgebildet. 

Haben wir Ihr Interesse geweckt? – 
Wir haben die passende Jacke für Sie!
Nähere Informationen sind online un-
ter roteskreuz.at/wilhering oder direkt 
bei der Rot-Kreuz-Stelle Wilhering und 
auch telefonisch unter 07272/24 00-22 
zu bekommen. Fragen Sie auch nach 
den Möglichkeiten eines Schnupper-
dienstes oder eines persönlichen Info-
gesprächs!

Bernadette Weinreich

Samariter

Freiwillige gesucht – wir haben die 
passende Jacke!
Um der rückläufigen Bevölkerungsan-
zahl in der Gemeinde Wilhering und 
der damit einhergehenden rückläu-
figen Ehrenamtlichkeit entgegenzu-
wirken, hat sich das Rote Kreuz Wilhe-
ring gemeinsam mit den Ortsstellen 
im Bezirk Eferding etwas Besonderes 
überlegt und einige Rot-Kreuz-Mit-
arbeiterInnen geklont. Die Mitarbei-
terInnen aus Pappe werden in den 
kommenden Wochen manche Stra-
ßen- und Wegränder säumen, sollen 
auf das umfangreiche Angebot an 
ehrenamtlichen Tätigkeiten aufmerk-
sam machen und Sie über laufende 
und aktuelle RK-Themen und -Termi-
ne informieren.

„Wir haben uns dazu entschieden, un-
sere aktiven MitarbeiterInnen in Form 
von lebensgroßen Botschaftern in den 
Fokus zu stellen. Diese tragen bereits 
die passende Jacke und werden in den 
kommenden Monaten intensiv auf 

Rotes Kreuz Wilhering

die Leistungen des Roten Kreuzes im 
Bezirk aufmerksam machen und den 
Part der aktiven Mitarbeiterwerbung 
übernehmen“, freut sich Bezirksstel-

Die Pappfigur „Anita Mayr“ wirbt für 
die ehrenamtliche Tätigkeit als Ret-

tungssanitäterin

Heimnotruf – Hilfe auf Knopfdruck
Immer mehr Senioren verbringen ih-
ren Lebensabend in der gewohnten 
Umgebung. Dabei können sie in Situ-
ationen kommen, in denen sie fremde 
Hilfe benötigen. Nicht immer ist man 
dann in der Lage, die paar Schritte 
zum Telefon oder zur Nachbarstür 
zu bewältigen. Das Heimnotrufge-
rät besteht aus dem Basisgerät und 
dem Handsender, der entweder als 
Armband oder als Halskette getra-
gen wird. Der Handsender ist leicht, 
wasserdicht und sendet durch einen 
einfachen Knopfdruck ein Signal an 
das Basisgerät. Vom Basisgerät aus 
wird dann automatisch ein sog. „Ak-
tiv-Alarm“ ausgelöst und damit eine 
Sprechverbindung mit der Samariter-
bund-Leitstelle in Linz aufgebaut. So-
mit ist es dem Disponenten möglich, 
mit Ihnen in Kontakt zu treten und 
nachzufragen, was passiert ist. Han-
delt es sich um einen Notfall, so wird 

IMMER zuerst ein Rettungswagen 
entsandt und nicht primär die Ange-
hörigen verständigt. Das gibt Ihnen 
Sicherheit und spart im Notfall wert-
volle Zeit. 

Es gibt auch die Möglichkeit den sog. 
„Passiv-Alarm“ zu wählen. Hier muss 
der Klient zweimal am Tag die grüne 
Taste am Basisgerät drücken. Sollte 
dies vergessen werden, beginnt das 
Gerät 5 Minuten vor dem versenden 
eines Alarms an die Leitstellte zu piep-
sen. Wenn der Alarm an die Leitstelle 
geht, wird der Klient vom Disponent 
angerufen. Wenn der Klient nicht 
erreichbar ist, wird von der Leitstel-
le ein Rettungswagen ausgesendet. 
Wir benötigen von Ihnen außerdem 
einen Schlüssel, der bei uns auf der 
Dienststelle sicher aufbewahrt ist und 
im Notfall dem Rettungswagen aus-
gehändigt wird. Es gibt ebenso die 
Möglichkeit, dass wir bei Ihnen einen 

kleinen Schlüsselsafe mit Zahlencode 
montieren. Die Mannschaft des Ret-
tungswagens bekommt im Notfall 
den Code mitgeteilt und kann dann 
vor Ort den Safe öffnen. Die Kosten 
für ein Basisgerät und einen Hand-
sender inklusive der Installation (Fest-
netzanschluss ist eine Voraussetzung) 
und der Bearbeitung von eingehen-
den Notrufen belaufen sich monatlich 
auf € 18,70. Sollte ein zweiter Hands-
ender benötigt werden, erhöhen sich 
die monatlichen Kosten auf € 22,70. 
Wenn Sie keinen Festnetzanschluss 
mehr besitzen, so benötigen Sie ein 
Basisgerät mit Mobilfunkanschluss. 
Die monatlichen Kosten belaufen sich 
hier auf € 29,70.

Sollten Sie Interesse an einem Heim-
notrufgerät haben, können Sie sich 
unter 07274/88 50 oder per Mail unter 
office@asb-alkoven.org bei uns mel-
den.    Stefan Michels

Samariterbund Alkoven
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Der Blutspendedienst vom Roten Kreuz für OÖ lädt Sie herzlich ein zur 
 

BLUTSPENDEAKTION 
 

der Marktgemeinde WILHERING 
 

Mittwoch, 21. August 2019  von 15:30 - 20:30 Uhr  Ehemalige 
Hauptschule 

 

Informationen zur Blutspende 
 

Blut spenden können alle gesunden Personen ab dem Alter von 18 Jahren im Abstand von  
8 Wochen. Der vor der Blutspende auszufüllende Gesundheitsfragebogen und das anschließende 
vertrauliche Gespräch mit unserem Arzt dienen sowohl der Sicherheit unserer Blutprodukte, als 
auch der Sicherheit der Blutspender. Bitte bringen Sie einen amtlichen Lichtbildausweis und 
Ihren Blutspendeausweis zur Blutspende mit. Den Laborbefund erhalten Sie ca. nach 5 Wochen 
per Post, somit wird die Blutspende für Sie auch zu einer kleinen Gesundheitskontrolle. 
 

Sie sollten in den letzten 3-4 Stunden vor der Blutspende zumindest eine kleine Mahlzeit und 
ausreichend Flüssigkeit zu sich nehmen und nach der Blutspende körperliche Anstrengungen 
vermeiden. 

Sie dürfen nicht Blut spenden, wenn Folgendes zutrifft: 
 

 „Fieberblase“ 
 offene Wunde, frische Verletzung 
 akute Allergie 
 Krankenstand und Kur 

In den letzten 48 Stunden: 
 Eine Impfung mit Totimpfstoff z.B. FSME 

Influenza, Diphtherie, Tetanus, Polio, 
Meningokokken, Hepatitis-A/-B, etc. 

 Unblutige zahnärztliche Eingriffe  
In den letzten 3 Tagen: 

 Desensibilisierungsbehandlung 
(Allergien) 

In den letzten 7 Tagen: 
 Zahnsteinentfernung 
 Zahnextraktion  
 Wurzelbehandlung 

 

In den letzten 4 Wochen: 
 Infektionskrankheiten (Grippaler Infekt 

Darminfektion bzw. Durchfall, etc.) 
 Eine Impfung mit Lebendimpfstoff, z.B. 

Masern Mumps, Röteln, BCG, etc. 
 Einnahme von Antibiotika 

In den letzten 2 Monaten: 
 Zeckenbiss 

In den letzten 4 Monaten: 
 Piercen, Tätowieren, Ohrstechen, 

Akupunktur außerhalb der Arztpraxis, 
Permanent Make up 

 Magenspiegelung, Darmspiegelung 
 Kontakt mit HIV, Hepatitis-B, -C 

In den letzten 6 Monaten: 
 Aufenthalt in Malariagebiete

 
 

Für Fragen steht Ihnen die Blutzentrale Linz unter der kostenlosen Blutspende-Hotline: 0800 / 190 190 
bzw. per E-Mail spm@o.roteskreuz.at zur Verfügung.  
Weitere Blutspendetermine können Sie in Tageszeitungen sowie im Internet unter www.roteskreuz.at/ooe 
erfahren.  
 

Bitte kommen Sie Blut spenden, denn nur mit Ihrer Blutspende können wir alle  
OÖ Krankenhäuser mit genügend lebensrettenden Blutkonserven versorgen. 

 

Spende Blut – Rette Leben! 

Samariter
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Seniorenring Wilhering

Senioren

Pensionistenverein Wilhering

Am 9. Mai 2019 fand unsere Muttertagsfeier im Gasthaus 
Lehner statt. Verlässlich wie immer kam auch unser Bür-
germeister Mario Mühlböck zu Besuch. Unsere Teilnehmer 
freuen sich immer sehr auf seine schönen Geschichten und 
Gedichte. An der schön gedeckten Tafel genossen wir das 
köstliche Essen, Kaffee und Torte der Wirtsleute Gabi und 
Gerhard Lehner. Ich bedanke mich bei den Teilnehmern 
für Ihr Kommen und freu mich auf den nächsten Stamm-
tisch im Herbst 2019.

Elisabeth Maier

Unser traditionelles Eierpecken in der 
Mostschenke Rohrhuber war sehr gut 
besucht. Vizebürgermeisterin Chris-
tina Mühlböck war ebenfalls dabei. 
Über den ersten Preis – ein kunstvol-
les Vogelhaus von unserem Walter 
Leitgeb – freute sich Inge Weidinger. 
Der Osterhase aus Birkenholz und ein 
Gutschein ging an Sieglinde Sage-
der, eine Genusslandtasche an Hans 
Weidinger und ein Messerset an Gall 
Franz. Ein herzlicher Dank an Walter 
Leitgeb, das GH Hollaus, die Most-
schenke Rohrhuber und Herbert Wolf-
schluckner für die Sachspenden. 

Unser erster Ausflug führte uns nach 
Niederösterreich – über die Birnblü-
tenstraße nach Waidhofen/Ybbs zur 
Firma Riess/Kelomat. Nach der Be-
sichtigung des Werkes wurde fleißig 
eingekauft.

Nach dem Mittagessen in Ybbsitz und 
einem kleinen Verdauungsspazier-
gang ging es zu einem der markan-
testen Wahrzeichen des Mostviertels, 
der barocken Wallfahrtsbasilika am 

Sonntagberg. Nach dem Rundgang 
durch die von Jakob Prandtauer er-
baute prachtvolle Basilika genossen 
wir die herrliche Aussicht: im Norden 
das weitläufige Alpenvorland, die Do-
nau sowie das Mühl- und Waldviertel; 
im Süden die Bergketten des Voral-

penlandes und die Voralpen mit dem 
mächtigen Ötscher. Zum Abschluss 
genossen wir im Gastgarten des Gast-
hofes Lagler Kaffee, Torte und so 
manches Achterl Wein, bevor es bei 
strahlendem Sonnenschein wieder 
heimwärts ging.

Manfred Winter

Beim traditionellen Eierpecken gingen Sieger hervor
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An der diesjährigen Landes-Kulturrei-
se des OÖ Seniorenbundes nahmen 
von unserer Ortsgruppe 16 Mitglieder 
teil. Heuer ging die Reise nach Grie-
chenland: von Thessaloniki bis Athen. 
Die von teilweise noch erhaltenen 
Festungsmauern umgebene nord-
griechische Hauptstadt Thessaloniki 
(Saloniki) erkundeten wir im Zuge 
einer Panorama-Busrundfahrt; insbe-
sondere die Auffahrt zur Akropolis war 
atemberaubend – mit Blick über die 
ganze Stadt und auf das Meer. Ein un-
bedingter Fotostopp sind der „Weiße 
Turm“ als Wahrzeichen der Stadt und 
Agios Dimitrios, die größte orthodoxe 
Kirche Griechenlands mit prachtvollen 
Ikonen.

Der nächste Höhepunkt war der Be-
such der „Schwebenden Klöster“ von 
Meteora. Die beeindruckende Fels-
kulisse ist schon von Weitem zu er-
kennen. Am Rande der thessalischen 
Tiefebene bei Kalambaka ragen die 
Felstürme nahezu senkrecht bis zu 
300 m aus der Landschaft in den Him-
mel. Neben der Bauweise, der Ge-
schichte und dem klösterlichen Leben 
sind vor allem die zahlreichen kunst-
vollen Ikonen und Fresken zu erwäh-
nen.

Durch die fruchtbare thessalische 
Ebene (Kornkammer Griechenlands) 
ging die Reise über Larissa weiter, vor-
bei an den geschichtsträchtigen Ther-
mopylen (heiße Quellen, Schlacht bei 

Seniorenbund Wilhering

den Thermopylen 480 v. Chr. im Zuge 
der Perserkriege) Richtung Athen. 
Nahe Marathon bezogen wir unser 
Quartier direkt am Ionischen Meer. 
Unser „Marathon“ ereignete sich beim 
Abendessen …

Die griechische Hauptstadt Athen er-
kundeten wir mit einer Rundfahrt. Wir 
kamen gerade rechtzeitig zur Wach-
ablöse der Evzonen, dem Eliteregi-
ment, am Syntagma-Platz, besuchten 
neben dem Schloss den Tempel des 
olympischen Zeus und fuhren auf die 
Akropolis (ca. 100 m über der Stadt). 
Neben einem Besichtigungsbummel 

gab es genügend Zeit und Möglich-
keiten für einen Fußmarsch durch die 
Altstadt (Plaka) mit gemütlichen Ta-
vernen und Einkaufsmöglichkeiten. 
Der letzte Tag vor der Heimreise führ-
te uns zum berühmten und vielbesun-
genen Hafen von Piräus.
Die bekannten Sehenswürdigkeiten 
der Antike, die Ruinen des gewaltigen 
Marmortempels des Meeresgottes 
Poseidon u. a. waren der Schlusspunkt 
unserer interessanten und beeindru-
ckenden Reise in dieses EU-Land, des-
sen Menschen uns so freundlich auf-
genommen hatten!   

Heinz-Kurt Veres

Auf der Akropolis
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Dörnbacherinnen freuen sich über faire Rosen

Dorfgemeinschaft Dörnbach

Faire Rosen zum Muttertag
Am Muttertag gab es nach dem Got-
tesdienst in Schönering und Dörn-
bach für die anwesenden Mütter 
eine besondere Überraschung: Die 
B-fair-Gruppe der Gemeinde verteilte 
„faire“ Rosen. Wer fair gehandelte Ro-
sen kauft, leistet einen direkten Bei-
trag zum fairen Handel. Seit 2005 gibt 
es in Österreich FAIRTRADE-Rosen. 
Seit damals wurden 319 Millionen Blü-
ten verkauft. Von 1. März bis 31. Mai 
2019 rief FAIRTRADE Österreich heu-
er zur Rosen-Challenge auf, um diese 
erfreuliche Zahl weiter auszubauen 
und so die Lebens- und Arbeitsbedin-
gungen der Blumen-Produzenten zu 
verbessern. Zwischen Anfang März 
und Ende Mai sollten hierzulande min-
destens 10 Millionen FAIRTRADE-Ro-
sen gekauft werden. Zu Redaktions-
schluss betrug die Zahl der verkauften 
Rosen knapp 8,5 Millionen. Auch die 
B-fair-Gruppe in Wilhering beteiligte 
sich an dieser Aktion und verteilte 100 
Rosen.  

B-fair Wilhering

Der Blumen-Welthandel ist ein gigan-
tisches Geschäft: Allein in Österreich 
werden 110 Millionen Rosen jährlich 
verkauft, 70 Prozent davon stam-
men aus dem Ausland, vor allem aus 
äquatornahen Ländern. FAIRTRADE 
hat das Ziel, den hart arbeitenden Be-
schäftigten auf Blumenfarmen in die-

sen Ländern zu einem besseren Leben 
zu verhelfen. FAIRTRADE fördert da-
rum gezielt Beschäftigte (hauptsäch-
lich) in Afrika, um ihre ökonomische, 
ökologische und soziale Position zu 
verbessern. Wer faire Blumen kauft, 
hilft den Arbeiterinnen und Arbeitern 
auf den Blumenfarmen.

Mag. Elisabeth Frei-Ollmann

Maifest der Dorfgemeinschaft Dörn-
bach
Am 1. Mai 2019 feierte die Dorfge-
meinschaft Dörnbach ihr 26. Maifest 
mit vielen Besuchern und schönem 
Wetter am Dorfplatz neben der Pfarr-
kirche. Neben den altbekannten regi-
onalen Schmankerln wie z. B. Floria-
nibräu und Freistädter Bier, Apfelsaft 
vom Passauerhof, Bratwürstel der 
Fleischhauerei Führer, Veggi-Burger 
von der B-fair-Gruppe Wilhering und 
Kaffee und Kuchen von den Pfad-
findern Leonding gab es heuer zum 
ersten Mal auch Most von der Most-
schänke Rohrhuber. Für gute Stim-
mung sorgten wieder der Musikverein 
Dörnbach und das Live-Musik-Duo 
„Andy Sturm & Mandi Dumphart“. 
Der Kindergarten Dörnbach animier-
te neben den kleinen Besuchern auch 
wieder so manche älteren, aber jung 
gebliebenen Besucher zum Kinder-
maitanz, welcher mit einem gratis Eis 

für die Kinder belohnt wurde. Weiters 
wurde das bisherige Führungsteam 
der Dorfgemeinschaft Dörnbach von 
Bürgermeister Mario Mühlböck, Vize-
bürgermeisterin Christina Mühlböck 

und Vizebürgermeister Mag. Markus 
Langthaler für seine großartige eh-
renamtliche Tätigkeit in den letzten 25 
Jahren mit dem Ehrenzeichen in Silber 
gewürdigt.  David Thaller

DIe Dorfgemeinschaft Dörnbach wurde für die ehrenamtliche Tätigkeit geehrt
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Schönering bekommen? Dann nutze 
doch die kostenlose und ehrenamt-
liche Mitgliedschaft! Nähere Infos 
findest du auf unserer Website www.
dorfgemeinschaft-schoenering.at 
oder erhälst sie bei unserem nächsten 
Wanderstammtisch am 5. September 
im Gasthaus Herzog. Wir freuen uns 
auf dich!

Petra Kühn-Laimer und Monika Kaffenda

Landjugend Oftering-Wilhering

Plattler am Osterball

Vereine

Osterbasteln und Grillkurs
Für die Kinder ihrer Mitglieder gestal-
tete die Dorfgemeinschaft Schöne-
ring am 13.04.2019 einen bunten Bas-
telnachmittag.

Familie Rechberger öffnete die Tür 
ihrer Werkstatt und stellte die Holz- 
und Bastelmaterialien zur Verfügung. 
Sie halfen mit Tipps und Tricks zu gu-
tem Gelingen. Grillmeister Eidi (Pe-
ter Eidljörg) versorgte die Kinder und 
Eltern kulinarisch mit exzellenten 
selbstgegrillten Burgern.

An diesem Tag entdeckte die Dorf-
gemeinschaft das Interesse am Gril-
len, und die Idee eines Grillkurses 
entstand. Am 25.05.2019 wurde das 
Vorhaben im Hof des Gasthauses 
Hollaus in die Tat umgesetzt. Mit 8 
Teilnehmern ging das Projekt „Grillen 
mit Grillmeister Eidi“ ans Werk. Unter 
dem Motto „Grill einmal etwas Ande-
res“ wurde ein abwechslungsreicher 
Speiseplan gestaltet. Die Grillschüler 
waren von der Vielfalt der Möglichkei-

Grillkurs mit Grillmeister „Eidi“

Dorfgemeinschaft Schönering

ten begeistert. Die Ergebnisse konnte 
man sich in gemütlicher Atmosphäre 
gut schmecken lassen.

Die Dorfgemeinschaft bedankt sich 
für das Mitwirken bei Familie Rech-
berger, Peter Eidljörg und dem Gast-
haus Hollaus sehr herzlich!

Hast auch du Interesse an dem vielsei-
tigen Angebot der Dorfgemeinschaft 

Bereits zum 51. Mal lud die Landju-
gend Oftering-Wilhering zum legen-
dären Osterball.
Tracht war am Sonntag, den 21. Ap-
ril 2019, wieder Pflicht. Der Osterball 
lockte erneut zahlreiche Gäste von 
nah und fern ins Kultur- und Sport-
zentrum Hörsching. Am Ball wurde 
volles Programm geboten, die Band 
„Die Grandmas“ sorgte für eine gute 
Stimmung und beste Tanzlaune bis in 
die Nacht. Eröffnet wurde von unse-
ren O-Plattlern, und auch um Mitter-
nacht durften sich die Besucher auf 
eine großartige Plattlereinlage freu-
en. Ausgelassene Stimmung und viel 
Spaß waren bei den vielen Ballgästen 
angesagt.

Es war wieder eine gelungene und un-
vergessliche Ballnacht für alle Besu-
cher des Osterballs! Lena Mayr
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Ortsbauernschaft Wilhering
Mit den Bauern unterwegs
Was wächst denn da? Wie sehen Knöll-
chenbakterien aus, und warum gibt 
es sie? Wie sieht eine blühende Gers-
tenpflanze aus? Wie viele Weizenkör-
ner entstehen aus einem Saatkorn? 
Von wo kommt das Futter für unsere 
Tiere? Wie und warum müssen wir 
Kulturpflanzen gegenüber den Um-
welteinflüssen, Kontrahenten aus der 
Flora und Fauna schützen, und warum 
können sie dies nicht selbst?

Diese und viele andere Fragen wurden 
bei der 2. Flurwanderung besprochen. 
Unsere fachkundigen Referenten 
stellten sich den kritischen Fragen der 
Teilnehmer. Beim gemütlichen Ab-
schluss bei Brot und Most führten wir 
unsere Gespräche fort. Vielen Dank an 
alle Besucher und Mitwirkenden. 

Wenn du auch wissen möchtest, wie 
Landwirtschaft funktioniert, komm zu 
unseren nächsten Wanderungen im 
Laufe des Jahres.

Franz Hohenbichler, Stefan Pröll
und Lisa Aumayr

Mit dem Bauern unterwegs

Pfarrhofweg 10
4073 Dörnbach

Tel.:  0664/577 43 31 Mittwoch bis Freitag 1000–1200 & 1500–2200

Sa., So., und  Feiertage  1000–2000

Pfarrhofweg 10Pfarrhofweg 10
4073 Dörnbach

Mittwoch bis Freitag 10Mittwoch bis Freitag 10Mittwoch bis Freitag 1000–1200 & 1500–2200

W
IL L K O M M E N

  NEU-

ERÖFFNUNG

Dorfcafé Dörnbach
Reingruber Manuela
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DER AKTUELLE
SELBSTSCHUTZTIPP

Gute Vorbereitung ist die halbe Miete:

• Achten Sie stets auf den ordnungsgemäßen Aufbau und sichern 
Sie den Stand des Grillers auf nicht brennbarem Untergrund

• Kontrollieren Sie bei Gasgrillern, dass der Gasanschluss richtig 
befestigt wurde und alle Zubehörteile gewartet sind bzw. la-
gern Sie Gasflaschen niemals in der Sonne

• Halten Sie genügend Abstand zu brennbaren Gegenständen
• Halten Sie für den Fall eines Unfalls oder Missgeschicks einen 

Feuerlöscher oder einen Eimer Sand bereit
• Windrichtung wegen Funkenflug und Rauchentwicklung beach-

ten

Sicheres Grillen:

• Tragen Sie beim Grillen keine Kleidung aus Kunststofffaser, am 
besten schützen Sie sich mit einer Grillschürze

• Löschen Sie Gasgrillerflammen oder brennendes Fett keinesfalls 
mit Wasser

• Halten Sie Kinder und Tiere vom Griller fern
• Verwenden Sie zum Entzünden der Holzkohle ausschließlich 

geprüfte Grillanzünder - auf keinen Fall Benzin oder Spiritus
• Benutzen Sie Grillhandschuhe
• Verwenden Sie das richtige Zubehör, z.B. eine langstielige Grill-

zange mit hitzeisolierten Griffen
• Wenn Sie mit dem Grillen fertig sind, legen Sie den Deckel auf 

den Holzkohlegriller und schließen Sie alle Lüftungen. Beim 
Gasgriller schalten Sie zunächst das Gas an der Flasche ab, da-
nach die Brenner aus

• Bei einem Holzkohlegrill die Asche oder Kohlereste erst nach 
vollständiger Verbrennung und Abkühlung des Grillgeräts ent-
sorgen

   Falls es doch zu einer Brandwunde kommt: Unter fließendes, lauwar-
mes Wasser halten (ca. 20°) und steril abdecken!

Selbstschutz ist der beste Schutz beim: 

GRILLEN

        Mehr Informationen erhalten Sie unter:

Oberösterreichischer Zivilschutz 
Petzoldstraße 41, 4020 Linz
Telefon: 0732 65 24 36
E-Mail: office@zivilschutz-ooe.at
www.zivilschutz-ooe.at

Geselliges Beisammensein mit Freunden, Verwandten und der Familie. Ein lauer Sommerabend, mit Grillfest 
im Garten, würzige Köstlichkeiten vom Rost – für viele gibt es nichts Schöneres. Doch auch hier lauern Gefah-
ren. Damit der Grillspaß nicht mit einem Besuch beim Arzt oder im Krankenhaus endet, sollten Sie die unten 
stehenden Selbstschutzmaßnahmen ergreifen.
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Was tun, wenn man außerhalb der üb-
lichen Ordinationszeiten des Hausarz-
tes dringend einen Arzt braucht? Ein-
fach die Ärztenotdienstnummer 141 
wählen. Unter dieser geben Mitarbei-
ter des Roten Kreuzes des Standortes 
Traun rund um die Uhr Auskunft, wel-
cher Arzt im Bezirk Linz-Land in Be-
reitschaft ist. 

Hausärztlicher Notdienst Linz-Land
HÄND-Dienst an Wochentagen
Ein Hausarzt steht von 14 bis 19 Uhr in 
der Ordination des Arztes in Rufbereit-
schaft mit Ordinations- und Visiten-
dienst. Nachts steht der Visitendienst 
von 19 bis 07 Uhr zur Verfügung.

HÄND-Dienst an Wochenenden und 
Feiertagen
An diesen Tagen ist die jeweilige Ordi-
nation für Notfälle von 09 bis 12 Uhr 
und 17:30 bis 18:30 Uhr geöffnet.

Auberger Wolfgang, Dr. med.
Spillheide 5, 4060 Leonding
+43 (0) 732/68 04 04-0

Aumayr Reinhard, MR Dr. med.
Alte Hauptstraße 25, 4072 Alkoven
+43 (0) 7274/63 25

Aydin-Yilmaz Selma, Dr. med.
Harterfeldstraße 31, 4060 Leonding
+43 (0) 732/68 06 30

Ferschner-Huber Andreas, Dr. med.
Harterfeldstraße 11, 4060 Leonding
+ 43 (0) 732/67 04 62

Fridrik Alfred, MR. Dr. med.
Ruflinger Straße 17, 4060 Leonding
+43 (0) 732/67 83 58

Gollmann Gerald, Dr. med.
Mayrhansenstraße 17, 4060 Leonding
+ 43 (0) 732/67 10 01

Grund Gudrun, Dr. med.
Schulstraße 12, 4073 Wilhering
+43 (0) 7226/26 35

Höller Roland, Dr. med.
Ofteringer Straße 1, 4064 Oftering
+43 (0) 7221/634 26

Hörtenhuber Herbert, Dr. med.
Alte Hauptstraße 12, 4072 Alkoven
+43 (0) 7274/64 24

Kepplinger Erwin, Dr. med.
Michaelsbergstraße 7, 4060 Leonding
+43 (0) 732/67 51 29

Kicin Jasim, Dr. med.
Welser Straße 39, 4060 Leonding
+43 (0) 732/67 89 11

Kiesenhofer Bernhard, Dr. med.
Meisterstraße 11, 4060 Leonding
+43 (0) 732/68 22 60

Kremer Eveline, Dr. med.
Schulstraße 28, 4061 Pasching
+43 (0) 7221/882 90

Kriechbaumer Bernhard, Dr. med.
Larnhauserweg 2, 4060 Leonding
+43 (0) 732/67 35 68

Liebhart Magdalena, Dr. med.
Ehrenfellner-Straße 6, 4060 Leonding
+43 (0) 732/67 33 23

Matscheko Nikolaus, Dr. med.
Mayrhansenstraße 17, 4060 Leonding
+43 (0) 732/67 10 01

Oberroithmair Helmut, MR Dr. med.
Im Kornfeld 8, 4073 Wilhering
+43 (0) 7221/888 16-0

Rauch Rosemarie, Dr. med.
Sportplatzstraße 2, 4063 Hörsching
+43 (0) 7221/721 91

Rottmann Heike, Dr. med.
Humerstraße 12, 4063 Hörsching
+43 (0) 7221/720 70

Scherf Claudia, Dr. med.
Waldeggstraße 123, 4060 Leonding
+ 43 (0) 732/68 28 68

Schwanninger Martin, Dr. med.
Kranholzstraße 3, 4062 Thening
+43 (0) 7221/63 030

Windner Michael, Dr. med.
Neubauer Straße 26, 4063 Hörsching
+43 (0) 7221/725 16

Notdienste
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Sprechtage
Bürgermeister Mario Mühlböck
An Dienstagen von 09 bis 11 Uhr und an den nach stehend angeführten Termi-
nen von 16:30 bis 18 Uhr.
Telefonische Terminreservierungen sind notwendig.

02. und 16.07.2019
13., 20., 27.08.2019
03., 17., 24.09.2019

Vizebürgermeisterin Christina Mühlböck
Jeden 1. Dienstag im Monat von 17:00 bis 18:00 Uhr
02.07., 06.08., 03.09. und 01.10.2019
Telefonische Voranmeldung am Gemeindeamt (07226/22 55-33 oder -34)
wird erbeten.

2. Vizebürgermeister Mag. Markus Langthaler
Jeden 2. Dienstag im Monat von 17:00 bis 18:00 Uhr
09.07., 13.08., 10.09. und 08.10.2019
Um telefonische Terminvereinbarung am Gemeindeamt (07226/22 55-33 oder 
-34) wird höflich ersucht.

Kostenfreie Rechtsberatung
Rechtsanwalt Mag. Roland Zimmerhansl
Musikschule Wilhering, Höfer Straße 2
Jeden 1. Dienstag im Monat von 16:00 bis 17:00 Uhr
02.07., 06.08., 03.09. und 01.10.2019
erste anwaltliche Beratung
Terminvereinbarung bei Kanzlei notwendig

Kanzleianschrift:
Anwaltssocietät Sattlegger, Dorninger, Steiner & Partner
Harrachstraße 6 (Atrium City Center), 4020 Linz
Tel.: 0732/65 70 70 Serie

Kostenfreie Notarsprechtage
Musikschule Wilhering, Höfer Straße 2
jeweils von 16:00 bis 17:00 Uhr
Terminvereinbarung bei Notarkanzleien notwendig

16.07., 17.09.2019
Notariatsanschrift Dr. Gernot Eicher
Mayrhansenstraße 17, 4060 Leonding
(ehem. Notariatskanzlei Dr. Bruckbauer)
Tel.: 0732/67 32 00

20.08., 15.10.2019
Notariatsanschrift Mag. Gebhard Huber
Spillheide 5, 4060 Leonding
(neben dem Feuerwehrhaus im Zentrum von 
Leonding, ehemalige Ordination Dr. Bell)
Tel.: 0732/90 88 02

Keine Trauungen
Am Standesamt Wilhering werden an 
Sonn- und Feiertagen sowie an fol-
genden Terminen keine Trauungen 
abgehalten:

MO, 23., DI, 24. und DI, 31.12.2019

Für folgende Angelegenheiten bitten 
wir um schriftliche Terminvereinba-
rung:
• Niederschrift zur Ermittlung der 

Ehefähigkeit
• Vorgespräch für die standesamtli-

che Trauung
• Besichtigung der Räumlichkeiten 

des Standesamtes in der Musik-
schule Wilhering

Leitung Standesamt:
Elke Hirsch
Tel.: +43 7226/22 55-13

Termine



EVERYBODYS DARLEHEN 
MIT PAUSCHALEN UND
FLEXIBLEN RATEN

IMMER FÜR SIE DA:

www.wuestenrot.at

Christian Stadler 
Finanzberater 
0664/40 43 224 
christian.stadler@wuestenrot.at 

WILHERING


